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Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werde « vorher erbeten .

Donnerstag, dm 1 . Januar 1891 . 17. Jahrgang .
d. Zum Jahreswechsel .

Beim Scheiden des alten Jahres überkommt uns tiefe Weh -
muth , wie beim Abschied eines guten Bekannten . Noch einmal
blicken wir ihm ins Antlitz , noch einmal treten uns seine guten
Eigenschaften lebhaft vor die Augen . Erst später , wenn wir seine
Vorzüge auch anderen gegenüber hervorheben , werden Stimmen
der Zweifler und Mißgünstigen laut , und nun bekommt man auch
die Schatte - seiten zu hören , die , wollte man nur denen glauben ,
die gerade dies Jahr etwas stiefmütterlich behandelt hat , hiureichen
würden , um dem in den letzten Zügen Liegenden den Eselstritt
zu versetzen.

Wir haben eine bessere Meinung von dem Jahre 1890 . Es
ist ohne Störung des Weltfriedens und ohne verheerende Krank¬
heiten und größere Unglücksfälle an uns vorübergezogen , und
wenn wir ehrlich sein wollen , dürfen wir nicht in Abrede stellen ,
daß Licht und Schatten zum mindesten gleichmäßig verthetlt waren ,
ja , daß der Lichtseiten mehr gewesen sind , als der Schattenseiten .
Wer das nicht einsehen will , den verweisen wir nur auf die welt¬
bewegende Erfindung Robert Kochs .

Wenn das zu Rüste gehende und vielfach als „ schlecht " ge¬
schmähte Jahr nichts weiter gebracht hätte , als einen Robert Koch
mit seiner völkerbeglückenden erfolgreichen Bekämpfung eines der
größten Feinde der Menschheit,,sv wäre das allein schon ausreichend ,
um am Himmel der Jahrtausende das Jahr 1890 als Stern
1 . Größe erscheinen zu lassen . Mit dem Namen des unsterblichen
Koch wird nach Jahrhunderten noch der des Jahres seiner Er¬
findung genannt werden .

Aber noch manche andere Frucht hat uns das Jahr 1890
in den Schoöß geworfen . Soeben ist das schönste Fest der deut¬
schen Familie , das in einem gesunden Idealismus wurzelnde Weih -
nachtsfestßvon uns allen gefeiert worden . Wer hätte seine Blicke
unter dem immergrünen Tannenbaum diesmal nicht im Geiste
nach jener Weihnachtstanne im Königsschloß an der Spree ge¬
richtet , in das der Weihnachtsmann allerdings schon wenige Tage
vor dem Feste ein lebendig Christkindlein ein neues Edelreis am
Zollcrnstamm niedergelegt hatte ? Dürfen wir nicht mit freudiger
Genugthuung auf diese Weihnschtsgnbe , auf das reine , musterhafte
Familienleben , dem sie entsprossen , schauen , uns nicht aufrichtig
des sechsten Kaisersohnes freuen , denHuns das Jahr 1890 brachte ?

Auf dem Gebiete der inneren wie äußeren Politik hat sich
im Jahre 1890 ein Wechsel in der obersten Leitung ohne die
geringste Störung vollzogen , und dem aufmerksamen Beobachter
wird es bei aller Anerkennung der unvergänglichen Verdienste
des Fürstcn -Reichskanzlers kaum entgangen sein , daß im politischen
Leben eine wohlthuende Ruhe , die aber keineswegs gleichbedeutend
ist mit Unthätigkcit Platz gegriffen hat . Ein milderer versöhn¬
licher Ton , der auf allen Seiten angeschlagen wird , erleichtert
die Verständigung und beschleunigt die Verhandlungen . Der
„ neue Kurs "

, wenn überhaupt von einem solchen gesprochen wer¬
den darf , wird von vielen Seiten lebhaft begrüßt .

Selbstverständlich ist der hinter uns liegende Zeitraum viel
zu kurz , um einen irgendwie stichhaltigen Vergleich zwischen dem
alten und neuen Kurs anstellen zu können , eins aber wird der neue
Kurs gegen den alten stets voraus haben : Die Wiedergewinnung
Helgolands , mit der gleichzeitig in Folge der Aufgabe nicht sehr
werthvoller Länderstrecken in Ostafrika ei » engerer Anschluß au !
die erste Seemacht der Welt ermöglicht wurde , ungetheilten Bei - !
fall bei allen wahrhaft deutschen Männern begegnete Wenn a,ch
das Zünglein der Waage über den Werth Helgolands noch hin
und her schwankt , das eine können wir , kann namentlich die Marine
sich nicht verhehlen , daß nach Fertigstellung des Nordostseekanals
das nichtdeutsche Helgoland eine große Gefahr für unser Vaterland

geworden wäre . Die Marine wird also mit dieser Erwerbung
wie mit dem Jahre 1890 überhaupt , das für sie einen ganz
gewaltigen Fortschritt bedeutete , an allerwenigsten unzufrieden sein.

Aber nicht bloß die Marine hat den erfrischenden Hauch des
neuen Kurs verspürt , fast auf allen Gebieten ist er bemerkbar
geworden , und wir würden dem scheidenden Jahr einen schlechten
Dienst erweisen , wollten wir nicht auf die vollständige Umgestal¬
tung hindeuten , die unseren Steuecverhältnissen durch die weit¬
ausschauenden Reformen des neuen Finanzministers Dr . Miguel
bevorsteht . Im engsten Zusammenhang damit stehen die Schul -
und Landgemeindeordnung , alles Entwürfe , die im echt christlichen
Geiste unseres Kaisers gehalten , darauf berechnet sind , die sozialpoliti¬
schen Gesetze auf das Wirksamste zu unterstützen . Sollte es gelingen ,
das hohe Ziel , den möglichsten Ausgleich der sozialen Gegensätze aus
friedlichem Wege durch die finanzpolitischen Gesetze auf der einen
und die sozialpolitischen auf der anderen Seite zu erreichen , so
wäre damit eine Riesenarbeit gethan , -die nicht weniger des Lor¬
beers würdig wäre , als die Heimkehr aus siegreicher Schlacht .
Daß diese Arbeit nach Möglichkeit gefördert werde , soll unsere
gemeinsame Aufgabe im neuen Jahre sein.

Deutsches Reich .
Berlin , 30 . Dez . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der

Kaiser erledigte im Laufe der gestrigen Nachmittagsstunden Regie¬
rungsangelegenheiten und begab sich qm Abend nach dem Berliner
Theater , um der dortigen Vorstellung bis zum Schlüsse beizn -
wohnen . Am heutigen Vormittage hatte der Kaiser zunächst erst
wieder eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten unternommen und
darauf bei der Rückkehr zur Stadt das Atelier des Malers Pro¬
fessor Coner in der Hildebrandtstraße besucht . Nach dem Schlosse
zurückgehrt , hörte der Kaiser von lOi/z Uhr ab die Vorträge des
Biceadmirals Hollmann , sowie des stellvertretenden Chefs des
Marinecabinets , Capitänlieutenants Müller , und arbeitete darauf
längere Zeit mit dem Vertreter des Mllitärcabinets Oberstlieut -
uant v . Lippe . Mittags wurden der aus München hier einge -
trvffene bayerische Kriegsminister General der Infanterie Ritter
v . Safferling , sowie demnächst der Militärattachö bei der diesseitigen
Gesandtschaft in Bukarest Major Müller im großen Generalstabe
empfangen . Später nahm der Kaiser alsdann noch die persönlichen
Meldungen höherer Offiziere entgegen .

— Die Kaiserin befindet sich durchaus wohl und auch der
neugeborene kaiserliche Prinz erfreut sich des besten Wohlseins .

— Prinz Heinrich von Preußen trifft heute Abend in Berlin
ein und steigt im königl . Schlosse Hierselbst ab . — Im Laufe des
heutigen Tage hatte derselbe auf den Feldmarken von Uetz und
Falkenrede , Paretz rc . eine größere Hofjagd abgehalten .

— Die „ N . Pr . Ztg . " erfährt , daß der Konsistorialpräsident
Tr . Hegel im 77 . Lebensjahre wegen Abnahme seiner Kräfte die
Versetzung in den Ruhestand erbeten hat .

— Dem niederländischen Kapitän zur See Gerrit Joan
Buyskes ist der Rothe Adlerorden dritter Klasse verliehen worden .
- - Der Direktor im Reichs -Schatzamt Aschenborn ist zum W ' rkl .

Geheimen Rath mit dem Prädikat „ Exzellenz " ernannt .
— Der Staatssekretär des Innern , Herr v . Boetticher , hat die

Beamten seines Ressorts die Verfügung erlassen , daß es einer
besonderen Neujahrsbeglückwünschung nicht bedürfe . Er stelle des -
-- - ! b anheim , sich hinfort formeller Beglückwünschungen aus An -
i .-h des Jahreswechsels , sei es durch Besuche , sei es durch Abgeben
mei Ueberseudnng von Karten , enthalten zu wollen ,

— Der „ Reichsanzeiger " veröffentlicht Folgendes : Im An -
Nstuß an sein Telegramm vom 5 . d . M . hat der Reichskommissar
Major v . Wißmann unter dem 6 . Dezember ausführlich über die
Ermdition von Emin Pascha berichtet . Dem Berichte lagen Mel¬

dungen , welche der Letztere dem Reichskommissar erstattet hat ,
weder im Original noch in Abschrift bet . Major v . Wißmann
ist in Folge dessen telegraphisch angewiesen worden , die Berichte
Emin Pascha 's hier einzusenden .

Bochum , 29 . Dez . Bei der heute im 6 . Wahlbezirke des
Wahlkreises Bochum -Gelsenkirchen an Stelle des Frhrn . v - Scho »
lemer -Alst stattgehabten Reichstagsersatzwahl erlangte keiner der
Kandidaten eine absolute Majorität . Es erhielten Müllensiefen
nat .-lib .) 16 100 , Vattmann (Zentrum ) 15 900 , Lenzmann (De -
nolrat ) 1900 und Lehmann ( Soz .) 8100 Stimmen . Zwischen den
beiden ersten findet demnach eine Stichwahl statt .

Dresden , 29 . Dez . Dem „ Dresd . Anz . " zufolge hat die
nach der Verhaftung des Dr . Simon abgehaltene Haussuchung er¬
geben , daß ganz wahrscheinlich eine geheime Gesellschaft besteht ,
welche in London , Altona , Berlin und Wien ihre Vertreter hat .
Ein solcher ist nun verhaftet worden ; er hat auf dem Geldmarkt
Papiere umsetzen wollen , welche von einem Eisenbahndiebstahl ,
ausgeführt zwischen Paris und Brüssel , herrühren sollen . Brief¬
schaften , welche man bei dem Verhafteten gefunden , lenkten die
Spur über Altona auf den Dr . Simon in Loschwitz.

Ausland .
Graz , 29 . Dez . Der Statthalter hat die hiesige Loolöt »

^ oackswicm Italiana wegen einer Kundgebung an die Triester
„ Independente " aufgelöst .

Paris , 22 . Dez . In hiesigen finanziellen Kreisen geht
das Gerücht , Baron Gustav v . Rothschild sei nach Algier geschickt
worden , da sein Gemüthszustand in gewissen Beziehungen Besorg¬
nisse errege . Man fügt hinzu , Baron Gustav habe in Baisse¬
spekulationen an der Londoner Börse über 20 Millionen , an der
Pariser Börse gleichfalls hohe Beträge , unter Anderem in Italiener
verloren . Seit dem Krach des Jahres 1885 habe er einen Gesammt -
verlust von 200 Millionen .

Paris , 30 . Dez . Dem „ Journal des Debats " zufolge ist
Parnell gestern Abend in Paris eingetroffen , seine Unterredung
mit O 'Brien dürfte in Paris und nicht in Boulogne s. M . statt¬
finden . — Nach Berichten ans Bordeaux ist dort der norwegische
Draimaster „ Souverain " , Kapt . Nielsen , welcher mit einer Petro¬
leumladung nach St . Louis fahren sollte , gegenüber Chllteau
Latour gestrandet . Um ihn wieder flott zu machen , muß wahr¬
scheinlich seine Entfrachtung erfolgen .

Boulogne sur Mer , 30 . Dez . Parnell ist heute Nach¬
mittag in Begleitung von John und William Redmond , Dr . Kenny ,
Scully und Dr . Etancy aus London hier eingetroffen . O 'Britn
und Gill kamen ungefähr um dieselbe Zeit von Paris hier an .

Marine .
Der Kapitän z . S . Plüddemann , ist zum Präses der SchiffS -PrüfuugS -

Kommission ernannt . Der Kapitän z . S . Geißler , ist unter Entbindung von
dem Kommando zur Dienstleistung im Reichs -Martne -Amt , zum Kommandan¬
ten S . M . Panzerschiff „ Bayern " ernannt und mit dem Tag « des Antritts
seines neuen Kommandos von Berlin nach Kiel versetzt. — Der Kapitän -
Lieutenant Truppe ! verbleibt nach Ablauf der ihm übertragenen Vertretung des
erkrankten Kapitän -Lieutenants Scheder in seinem Kommando zur Dienstleistung
im Reichs -Marine -Amt .

— S . M . Torpedoboot „8 52 "
, Kapitän-Lieutenant Deubel, ist gestern

Abend von Pillau kommend in Kiel eingetroffen .
— Assistenzarzt 2 . Klasse Dr . Martin ist vom Urlaub zurückgekehrt.

Lokales .
* Wilhelmshaven , 31 . Dez . Der Lloyddampfer „ Kronprinz

Friedrich Wilhelm "
, welcher , vor einigen Wochen aus Kamerun

zurückkehrend , das Ablösnngskommando der westafrikanischen Station
nebst der Leiche des Korvettenkapitäns Burich hierher überbrachte ,
trat bald darauf eine Reise nach Südamerika an und ist nunmehr

i Und vergieb uns unsere Schuld !
Roman von Georg Höcker .

(Nachdruck verbotm .)

I .
Das Gefängniß der kleinen süddeutschen Kreisstadt Bergfelden

erhielt eben den ersten warmen Strahlenblick der am wolkenlosen
östlichen Himmelsrande ausgehenden Lenzessonne .

Noch lag das ohnehin düster ausschauende Gebäude lichtlos
unb dunkel da . Nur aus einem der engvergittertcn Zellenfenster
des zweiten Stockwerks zitterte ein schwacher Lichtschimmer aus
die morgengranende Straße hinaus .

Dieser kam aus der wohlverwahrtesten und sichersten Zelle
des - , kleinen Gefängnisses , in welcher ein zum Tode verurtheilter
Äevbrecher seinem nahen Ende entgegenschlies . Der Unglückliche
sollte in der achten Morgenstunde des eben grauenden Tages hin¬
gerichtet werden .

In der engen Kerkerzelle brannte noch eine Oellampe und
deren spärlicher , dem Verlöschen naher Schein beleuchtete zwei
wettergebräunte martialische Soldatengestalten , welche , die Flinten
nachlässig zwischen den Knieen haltend , schweigend nebeneinander
auf einer harten Holzbank saßen und mit kaum noch niederzu¬
zwingender , durch die endlose eintönige Nachtwache verursachten
Schlaftrunkenheit in den Blicken unablässig nach einem ihnen
gegenüber aufgeschütteten Strohlager starrten , aus welchem die
kangausgestrcckte schlanke Gestalt des Verurtheilten sichtbar wurde .

Jetzt erklirrten draußen vor der eisenbeschlagenen Thür die
Lschlüssel, und einer rasselte gleich darauf im Schlosse . Schwer¬
fällig ging die Thür auf und die gedrungene Gestalt des Ge -
sangenwärters erschien in der Oeffnung , blieb einen Augenblick

stehen und hob die mitgebrachte Blendlaterne , nach der Lagerstatt
des Verurtheilten aussvähend . Dann wendete er den Kopf nach
der Thür .

„ Er schläft noch " ' bemerkte der Wärter in gedämpftem Tone
zu einem der auf dem noch immer nächtlichen Gange Stehenden ,
deren Gestalten sich nur in undeutlichen und verschwommenen
Umrissen aus der Dunkelheit abhoben .

„ So wecken Sie ihn , es ist jetzt hohe Zeit !" entgegnete eine
scharfe , befehlende Stimme .

Gehorsam schritt der Wärter voran und faßte dann den
Schlafenden unsanft bei der Schulter . „ Heda , aufgewacht ,
Freund !"

Schlaftrunken fuhr der Verurtheilte . halbwegs in die Höhe .
„ Margreth , meine Margreth "

, flüsterte er noch träumend . Dann
aber verschwand plötzlich das freundliche Lächeln von seinen
Lippen , diese verzerrten sich , eine bange , fragende Unruhe trat
auf dem erbleichenden Angesicht zutage und die geöffneten dunklen
Augen , Weiche sonst gar keck und verwegen geblitzt haben mochten ,
blickten mit einem seltsam scheuen und starren Ausdrucke aus den

Wächter .

„ Was soll . . . . ist 's - - , . ist 's schon Zeit !" brachte der
Verurtheilte mit rauher Stimme hervor . Unwillkürlich wollte
er sich vollends vom Lager erheben , aber die nunmehr erklirrende
Eisenkette , welche um den Knöchel seines rechten Fußes geschmiedet
war und ihm auch beide Hände fesselte, ließ ihn von seinem Be¬

mühen abstehen . Seufzend sank er auf das Lager zurück und

starrte finster vor sich nieder .

Jetzt lösten sich die Schatten , welche bisher regungslos in
der Dunkelheit auf dem Gange draußen verweilt hatten , aus

ihrer nächtigen Umarmung und traten ebenfalls aus die feuchten
schlüpfrigen Steinfliesen der Kerkerzelle .

„ Der Herr Staatsanwalt "
, raunte der Wärter dem Ge¬

fangenen zu , während er ehrerbietig zur Seite trat .
Noch immer hielt der Gefangene den Blick zur Erde ge¬

bannt , aber zögernd und mit müdem Ausdrucke in den Mienen ,
erhob er sich von seinem Lager . Nur , als die Eisenfessel metallen
wieder erklirrte , ging ein leichter Schauer durch die Glieder des
Gefangenen und machte diesen erbeben .

So stand er eine Weile starr und unbeweglich da . Es kostete
ihm augenscheinlich nicht geringe Anstrengung , den Blick frei und
offen auf die sich ihm nähernden Personen zu heften , dann aber
schlug er die Augen dennoch auf und sah den Staatsanwalt , der
in Begleitung des Gerichtsschreiders und eines alten Mannes in
der ernsten Tracht ' eines katholischen Landgeistlichen eingetreten
war , voll an .

Auch die beiden Wächter hatten sich erhoben und . standen
nun , Gewehr bei Fuß , in strammer dienstlicher Haltung da .

Noch einen Augenblick war es still in der Zelle . Ein freund¬
licher Sonnenblick huschte indessen über die öden , kalkgespritzten
Mauern und streifte voll scheuer Hast die Eisenfessel des gefan¬
genen Mannes , dann verschwand er wieder und von neuem däm¬
merte ein fahler Tagesschimmer durch die Gitterstäbe der schmalen
Fensteröffnung .

Jetzt wendete sich der Staatsanwalt Mit einer hastigen
Handbewegung an den Verurtheilten : „ Ihr werdet wissen , warum
wir kommen , Martin Katzenberger "

, hob er mit scharfer , ein .
schneidender Stimme an , während er den Blick ernst auf den Ge¬
fangenen richtete .

Dieser fuhr leicht zusammen , er wurde blaß und roth im
Gesicht . Die gefesselte Linke .zuckte krampfhaft nach seinem Her¬
zen und ein kurzer , pfeifender Laut kam über seine Lippen . Aber
er war nicht im Stande , ein Wort zu entgegnen , sondern nickte
nur unmerklich mit dem Kopse . (Forts , folgt .)

MU " Des Neujahrstages wegen erscheint die nächste Rnmmer dieses Blattes am Freitag Abend .



am 2 . Feiertage Vormittags wohlbehalten in Buenos Ayres ein¬
getroffen .

8 Wilhelmshaven , 31 . Dez . Da die Organisation unserer
Marine im Publikum noch immer nicht genügend bekannt ist , mögen
hier die wichtigsten Gliederungen derselben bekannt gegeben werden .
Es gehört gar nicht zu den Seltenheiten , daß Briefe von
den meisten der Marine fernstehenden Personen , auch von vielen
Geschäftsleuten im Allgemeinen mit der Adresse : „ An die Marine -
Verwaltung in N . " oder „ An die Kaiserliche Marine in N . " ver¬
sehen werden . Personen , welche sich zum freiwilligen Diensteintritt
melden , adresstren für gewöhnlich „ An das Marinekommando "
oder „ An die Flottendivision " . Durch das Falsche bezw . nicht
vollständige Adresstren entstehen bedeutende Verzögerungen und
Störungen , bei dringenden Angelegenheiten können sogar nicht un¬
bedeutende Verluste herbeigeführt werden . An der Spitze unserer
Marine steht als Kommandobehörde das Ober -Kommando der
Marine , als Verwaltungsbehörde das Reichs -Marine -Amt beide
zu Berlin . Vom Ober -Kommando ressortiren das Kommando der
Marinestation der Nordsee Wilhelmshaven , zugleich Kommandantur ,
Kommando der Marinestation der Ostsee Kiel , I . Marineinspektion
I . Matrosendivision Kiel , I . Werftdivision Kiel , Schiffsjungen -
Abtheilung Friedrichsort , H . Matrosendivision Wilhelmshaven , II .
Werftdivision Wilhelmshaven , I . Matrosenartillerie - Abtheilung
Friedrichsort , II . Matrosenartillerie -Abtheilung Wilhelmshaven ,
III . Matrosenartillerie -Abtheilung Lehe , Marine - Telegraphen¬
schule Lehe , Inspektion des Torpedowesens Kiel , I Torpedoab¬
theilung Kiel , II . Torpedoabtheilung Wilhelmshaven , Inspektion
der Marine -Infanterie Kiel , I . Seebataillon Kiel , II . Seebataillon
Wilhelmshaven , Kommandanturen zu Kiel , Friedrichsort , Lehe ,
Cuxhaven , Direktion des Bildungswesens der Marine Kiel . Vom
Reichs -Marine -Amt ressortiren : Die Kaiserlichen Werften zu Kiel ,
Wilhelmshaven und Danzig , Kaiserlichen Intendanturen zu Kiel
und Wilhelmshaven , Schiffs -Prüfungs -Kommission Kiel , Torpedo -
Versuchs - Kommando Kiel , Arttlleriedepots zu Friedrichsort , deutsche
Seewarte Hamburg , Marinestationskassen zu Kiel und Wilhelms¬
haven , Marine -Garnisonkasse zu Friedrichsort , Marine -Bekleidungs¬
ämter zu Kiel und Wilhelmshaven , Marine -Verpflegungsämter zu
Kiel und Wilhelmshaven , Marine -Garntsou -Verwaltungen zu Kiel ,
Wilhelmshaven und Friedrichsort , Marine -Lazarethe zu Kiel ,
Friedrichsort , Wilhelmshaven , Lehe und Yokohama .

* Wilhelmshaven , 31 . Dezbr . Die erste Folge des am
1 . Januar 1891 völlig in Kraft tretenden Jnvaliditäts - und
Altersversicherungsgesetzes wird die sein , daß alle diejenigen Per¬
sonen , welche dann über 70 Jahre alt sind und in einem Ver -
sicherungsverhältniß stehen , eine Altersrente erhalten , wenn sie
zwei Bedingungen erfüllen können . Einmal müssen sie eine
Quittungskarte beibringen , auf welcher eine Beitragsmarke einge¬
klebt ist, und sodann müssen sie den Nachweis liefern , daß sie
während der Jahre 1888 bis 1890 mindestens 141 Wochen in
einem die Versicherungspflicht begründenden Dienstverhältniß ge¬
standen haben . Es mag jedoch ausdrücklich hervorgehoben wer¬
den , daß zur Erhebung des Anspruches auf den Bezug einer Alters¬
rente nur diejenigen über 70 Jahre alten Personen berechtigt sind ,
welche roch am 1 . Jan . 1891 der Versicherungspflicht unterliegen .
Alle Personen , welche beim Inkrafttreten des Gesetzes bereits in¬
valid sind , unterliegen der Versicherungspflicht nicht , sie haben
deshalb aber auch keinen Anspruch auf Altersrente . Die niedrigste
Altersrente beträgt jährlich 106 Mk . 40 Pf . , die höchste 191 Mk .
Den Anspruch auf diese Beiträge erhalten im nächsten Jahre alle
diejenigen Versicherungspflichtigen , welche während desselben in das
71 . Lebensjahr eintreten . Die Gesammtzahl der im Jahre 1891
Altersrentenansprüche erhebenden Personen ist amtlicherseits auf
134 270 geschätzt. Was die Invalidenrente betrifft , so ist für die
Ansprucherhebung auf dieselbe nach dem Gesetze mindestens ei»
einjähriger Beitrag die bedeutsamste Voraussetzung . Da das
Beitragsjahr nur 47 Wochen hat , so ist es möglich , daß auch
schon innerhalb der letzten sechs Wochen des Kalenderjahres 1891
Ansprüche auf Invalidenrente werden erhoben werden . Daß sie
jedoch noch in demselben Jahre zur Auszahlung gelangen werden ,
ist nach dem für die Festsetzung und Anweisung der Renten vor¬
geschriebenen Verfahren nicht wahrscheinlich .

* Wilhelmshaven , 31 . Dezbr . Noch am letzten Tage des
Jahres ertönte die Feuerglocke . Soviel wir in Erfahrung bringen
konnten , brannte in Heppens im Gebäude des Hundefängers K.
in der Krummenstraße der Dachstuhl . Die Werftdampfspritze , die
hiesige Feuerwehr , sowie diejenigen von Neuende und Belfort waren
schnell zur Stelle . Ein größerer Schaden ist glücklicherweise nicht
entstanden .

* Wilhelmshaven , 31 . Dezbr . Eine für unsere Verhältnisse
außergewöhnlich strenge Kälte wies gestern Morgen 8 Uhr das
Thermometer mit — 14 o 0 . auf . Noch mehr Kälte hatten nur
zu verzeichnen Hamburg , Swinemünde , Münster und Berlin mit je
15 , Memel mit 17 , Neufahrwasser und Breslau mit je 16 o o
An allen übrigen , im Wetterbericht der Seewarte genannten Orten ,
also insbesondere in Petersburg , Moskau , Cherbourg (Gefrier¬
punkt ) , Sylt , Paris , Karlsruhe , Wiesbaden , Chemnitz , Wien
war es wärmer als in Wilhelmshaven . München hatte dieselbe
Temperatur bei östlichem Winde . In den nördlichen Breiten war
westliche Windrichtung vorherrschend .

8 Wilhelmshaven , 31 . Dez . Ter Lloyddampfer „ Vorwärts "

ging gestern Nachmittag von Bremerhaven in See , um dem bei
Norderney im Eise festsitzenden Fährdampfer Hilfe zu leisten .

* Wilhelmshaven , 31 . Dez . Das Norderneyer Fährschiff ist
gestern gegen Abend eisfrei und die Gefahr daher vorläufig bc
seitigt worden . Das Rettungsboot ist zur selben Zeit durch den
Dampfer „ Stadt Norden " in Sicherheit gebracht . — Von Wil¬
helmshaven aus waren der Schlepp - und Pumpendampfer „ Kraft " ,
sowie der Dampfer „ Fleiß " zur Hülfeleistung beordert , sind aber
nach Eintreffen des günstigen Telegramms aus Norderney wieder

in den Hafen genommen worden . Der Norddeutsche Lloyd hatte
den Dampfer „ Vorwärts " zur Hülfeleistung zur Verfügung gestellt .
Bon anderer Seite wird uns bestätigt , daß die beiden Dampfer
nicht herausgegangen sind , mit dem Hinzufügen , daß die hiesigen
zum Eisbrechen befähigten Schiffe wegen zu großen Tiefganges
nicht hätten helfen können . Wie dem auch sei, die Hauptsache
bleibt , daß das Fährschiff aus seiner gefährlichen Lage befreit
worden ist.

* Wilhelmshaven , 31 . Dez . Die erste Theatervorstellung im
neuen Jahre werden " morgen die Hamburger Plattdeutschen Schau¬
spieler im Kaisersaal geben . Zur Aufführung gelangt auf be¬
sonderen Wunsch die neulich mit lebhaftestem Beifall aufgenommene
Reuter -Auslese „ Das lachende Wilhelmshaven " . Für einen genuß¬
reichen Abend wird also gesorgt sein . Wer sich einmal tüchtig
auslachen will , lenke morgen seine Schritte nach dem Kaisersaal .
Er wird es gewiß nicht bereuen .

* Wilhelmshaven , 31 . Dezbr . Heute und morgen wird die
Kapelle des II . Seebataillons in der Wilhelmshalle je ein Konzert
abhalten . — Im Parkrestaurant wird sich Morgen Nachmittag
die Marinekapelle hören lassen .

* Wilhelmshaven , 31 . Dez . Der (katholische Gesellen -Verein
wird am Sonntag 11 . Januar eine große humoristische karnevali¬

stische Abendunterhaltung im Saale der „ Burg Hohenzollern "

veranstalten .
* WilhemlShaven , 31 . Dezbr . Der hiesige Radfahrer -Verein

hatte gestern in der Reichshalle eine Weihnachtsfeier veranstaltet ,
die von Seiten der Mitglieder zahlreich besucht war .

Ans der Umgegend und der Provinz.
V Sande , 30 . Dez . Der hiesige gemischte Chor hielt gestern

Abend im Gasthofe des Herrn Taddicken hies. sein Stiftungsfest
ab , welches ziemlich gut besucht war . Die vorgetragenen Lieder

fanden vielen Beifall . Den Schluß der Feier bildete ein Ball ,
welcher die Gäste noch längere Zeit in gemüthlichster Stimmung
beisammen hielt .

8 Neustadtgödens 30 . Dezbr . Verflossenen Sonntag fand
zwischen Altgödens und unserer Gemeinde ein Kampf im Kloot¬

schießen statt . Die Altgödenser haben den Sieg davongetragen .
— Von Bant aus ist die Herrlichkeit Gödens zu einem Kloot¬

schießen aufgesordert worden unter der Bedingung , daß von jeder
Seite 2 Werfer gestellt werden und der Kaufifpreis nicht unter
100 Mk . betrage .

Oldenburg , 31 . Dez . Als etwas ganz besonderes micd ge¬
meldet , daß auswärts Personen infolge einer Wette bei der strengen
Kälte gebadet hätten . Hier in Oldenburg kann man nun dieses
jeden Morgen hinterm Schloßgarten in der städtischen Badeanstalt
bei Vater Börrjes sehen , wie vier unserer Bürger bei Tagesgrauen
in die Fluthen der Hunte steigen , wozu der obenerwähnte Bade¬
wärter zuvor das jetzt nöthige Loch ins Eis geschlagen hat , sowie
auch die nöthige Tasse Mokk abraut . Die vier Eisbären sollen sich ,
nach der Oldenb . Ztg . einer ausgezeichneten Gesundheit erfreuen .

Geestemünde , 29 . Dez . Heute Nachmittag gegen 4 Uhr brach
hier ein größeres Feuer aus , welches die obersten beiden Stock¬
werke des am Eingänge der Borriesstraße von der Gecstbrückc
her liegenden Hauses des Herrn Kreymborg vernichtete . Das

Feuer entstand in einer Mansardenwohnung auf bisher nicht auf¬
geklärte Weise . Die neugebildete freiwillige Turuerfeuerwehr fand
hier zum ersten Male Gelegenheit , ernstlich einzugreifen . Sic
arbeitete wacker, und ihrer Anstrengung wie der Mitwirkung einer
von Bremerhaven requirirten Dampsfpritze gelang es , dem weiteren

Umsichgreifen des Feuers Schranken zu setzen . Die unmittelbar

hinter der Brandstelle liegenden Fischschuppen waren hinreichend
gesichert worden .

Bremerhaven » 29 . Dezbr . Bis ruf weiteres ist die Dampf¬
schifffahrt zwischen hier und Nordenham als geschlossen zn betrachten .

Bremerhaven , 30 . Dez . Der heute hier angekommcne deut¬

sche Dampfer „ Australia " nahm die Mannschaft des englischen
Dampfers „ Shenaly "

, welcher gestern brennend unweit Borkum
von der Mannschaft verlassen wurde , auf . Das englische Schiff
war mit Baumwolle beladen , von Neworleans nach Hamburg
bestimmt .

Breme » , 20 . Dez . Im Hotel du Nord brach heute Mittag
12 Uhr infolge Unvorsichtigkeit beim Aufthauen der Wassermühle
Feuer aus , das jedoch bald gelöscht wurde .

Die Dodten des Jahres L8S0 .
(Schluß .)

6 . Dichter , Schriftsteller .
Dr . Schleiden , Hamburg . Joh . Wedde , sozialdem . Schrift¬

steller , Lübeck , Hofrath v . Wehl , Hamburg . Dr . Friedr . Friedrich
Dresden . Henry Thomson , Nestor der Londoner Journalisten .
Ferd . Schmidt . Volks - und Jugend,chriftsteller , Berlin . Bauern -

seld, öftere . Dichter und Schriftst . Gustav Gans Edler zu Pultitz
69 I ., auf seinem Gute Retzien in der Priegnitz . Dr . Hermann
Grieben , Redakteur der „ Köln . Ztg . " , bek . Schriftst . u . Dichter .
Karl Frhr . v . Vogelfang , Chefredakteur des klerikalen Vaterland .
Wien . S - Hahndorf , der Nestor der deutschen Journalisten , 89

Jahre , Kassel .
7 . Maler , Bildhauer , Kupferstecher .

Angelo Quaglio , Hoftheatermaler , München . Settegast ,
Historienm . , als Ausschmücker vieler Kirchen bek . , Mainz . Maler
Ernst Tepper , der Erfinder der unverbrennlichen Theaterdekorations¬
stoffe , Berlin . Prof . Karl Steffack , namentlich als Pferdemaler
berühmt , seit 1888 Direktor der Kunstakademie in Königsberg ,
72 I . , auf dem Bahnhofe zu Cranz . Joses Kaffsack, bed. Bi d-

hauer , 39 I . , Berlin . Prof . K - G . Hellquist , begabter Historien¬
maler , 39 I . , München . W . Böhm , Galeriedirektor , Berlin

Eugen Charpentier , d . bek . Schlachten - und Geschichtsmaler .

8 . Komponisten , Musiker , Sänger .
Fr . Otto Sturm , Liederkomponist , Solingen . Franz Lachner ,

der bedeutendste Komponist , 85 I . , München . Victor Neßler ,
Opernkomponist , Straßburg i . E . Ludw . Deppe , früh . Kapell¬

meister an der Oper in Berlin . August Goltermann , Hofpianist
zu Schwerin . AvS - Lallemant , bed . hochverdienter Tonkünstler ,
Hamburg . Niels W . Gade , Hofkapellmeister , 73 I . , Kopenhagen .

Frau Peschka -Leutner , Koloratursängerin , Wiesbaden . Henriette
Carl , Hof - und Kammersängerin . Frau Minna Kögel, . geschätzte
Altistin , Gauting bei München . Frau Joh . Louise Heiberg , die

berühmte Schauspielerin , Kopenhagen .
9 . Gewerbetreibende , Kaufleute , Techniker .
Andreas Perthes , Buchhändler , Gotha . Eugen Pierer , der

Verleger d . bek . Lexikons , Altenburg . Heinrich Vieweg , Chef d.
bekannten Verlagsbuchhandl . Fr . Vieweg u . Sohn , Braunschweig .

Kommerzienrath Hallberger , Frankfurt a . M - Joh . Jacob Astor ,
der reichste Mann der Ver . Staaten , Newyork . Geh . Kommerzien¬
rath Delbrück , Inhaber der Bankfirma Delbrück , Leo u . Comp ,
in Berlin , Konstanz . Jul . Engelmann , bek . Musikalienhändler ,
im Eisenbahnkoupee bei Liesing . Kommerzienrath Adolf Schied -

mayer , Chef der bed . Pianofortefabrik , Stuttgart .
10 . Sonstige bemerkenswerthe Persönlichkeiten .

Oskar Oehlschläger , Sportsmann und Rennstallbesitzer , Berlin .
Karl Securius , Luftschiffer , Hannover . Graf Henckel v . Donners -

marck . Frau Booth , die Gattin des Generals der Heilsarmee ,
London . Eugen Godard , Luftschiffer , Brüssel . Gust . Revilliod ,
der seine reichen Kunstsammlungen , Landgüter , Häuser im Werthe
von 5 Will . Francs , sowie 1 Mill . Frcs . in Baar der Stadt

Genf vermachte .

Vermischtes .
Berlin , 30 . Dez . Die „ Nordd . Allg . Ztg . " schreibt : Vor

Kurzem haben mehrere Zeitungen von einem in der Nähe von
Kanea auf Kreta an einem deutschen Staatsangehörigen Dr . Phil .

Reinsch verübten Raubmord berichtet . Wie wir aus zuverlässiger
Quelle erfahren , ist der Mörder des Dr . Reinsch durch die türki¬

schen Behörden inzwischen verhaftet und gegen ihn eine strenge
Untersuchung eingeleitet worden . Seitens der türkischen Regierung
sind telegraphische Befehle ertheilt worden , das gerichtliche Ver¬

fahren gegen den Mörder zu beschleunigen .
— In einem Gasthos zu Braunschweig erschoß ein Müller

gesell seine Geliebte und dann sich selbst.
London , 23 . Dez . Die Doppelmörderin in Pearccy wurde

heute gehenkt . Sie gestand im letzten Augenblick das Verbrechen ein .
Gl ei Witz , 29 . Dezbr . Der Schöneichschacht der Königin

Louisen -Grube in Zabrze brennt ; der Betrieb ist gänzlich eingestellt .

Weißenfels , 29 . Dez . Bei einer Feuersbrunst in Schkö¬
len sind zwei Söhne des Schneidermeistes Schütze im Alter von
20 und 14 Jahren verbrannt .

* Eine vollständige Lebensbeschreibung in 25 Worten zu
geben , diese schwere Kunst bringt ein Wortkarger in Nachstehendem
fertig : Geboren , begrüßt , liebkost , geschrieen , genährt , gewachsen ,
gescherzt , erzogen , studirt , geprüft , gradirt , geliebt , wiedergeltebt ,
verlobt , vereint , gewirkt , gestritten , gefreut , gelitten , verlassen , er¬
krankt , gestorben , beweint , begraben und — vergessen .

Kirchliche Nachrichten .
Am Neujahrstage 1891 .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Festgottesdienst um 11 Uhr .

Marine -Stationspfarrer Goedel .

Katholische Militärgemei nde .
Fest der Beschneidung des Herrn . Heilige Messe und Predigt

um 8 Uhr .
Civ il - Gemein de .

Gottesdienst um 9 »/ , Uhr . Text : Luc . 2,21 .
Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .
Sylvesterabend 9 Uhr Gottesdienst . Neujahrstag Abends

6 Uhr Gottesdienst . H . Rieker , Prediger .

Telegraph . Depesche - es Wilhelmshavener Tageblattes.
Wilhelmshaven , 31 . Dez . Der Kreuzer „ wchwalbe " ist

gestern in Zanzibar , das Schiffsjungenschulschiff „ Nixe " gestern in

Lt . Vincent (Westindicn ) angekommen . _

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshave n .
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185 Tassen Kaffee kann man aus einem Pfunde des so
sehr beliebten Coupes u . Wallrabe '- Glanz -Kaffee bereiten , welcher
an Kraft und Wohlgeschmack alle anderen Kaffees übertrifft . Eon -

pes n - Wallrabe 'S « lanz -Kaffee hat durch seine Herstellung mittelst

patentirter Brennmethode über 20 pCt . mehr natürlichen Gehalt
an werthvolle Substanzen , wie jeder nach anderem Verfahren ge¬
röstete Kaffee , ist also auch um ebenso viel billiger . Zu haben in

allen besseren Colonial - und Delikateßgeschästen , nur ächt in Prä¬
paraten mit voller Firma und Schutzmarke (Ansicht der Stadt

Düsseldorf ) zu 170 u . 190 Pfg . pro Pfund . Preisgekrönt Köln

18S « .

Bekanmmachung .
Im Aufträge der Königl . Steuerkasse

zu Wilhelmshaven werden am

3 . Januar k. Js .,
Nachmittags 3 Uhr

im Saale der Frau Ww . Laminers ,
Bismarckstraße 5 , die nachbezeichneten
gepfändeten Sachen , nämlich :

3 Sophas
öffentlich versteigert werden .

Wilhelmshaven , 31 . Dezbr . 1890 .

V. LeWinski, Vollziehungsbeamter.

Ein Sohn
rechtlicher Eltern , welcher Lust hat , das
Schmiedehandwerk zu erlernen ,
taun am liebsten sofort oder auch später
in die Lehre treten bei

P . Wolters , Schmied ,
Neustadtgödens

Verkauf .
Der Viehhändler F . HuseMMM

zu Jever läßt am

Donnerstag , 8 . Jan . 1891 ,
Nachm . 2 Uhr

ansangend , in der Behausung des Gast -

wirths Siems zu Sedan :

40 — 50 Stück große und kleine

Schiveine ,
sowie

ca . 1000 Pfund hiesig ,
geräuch . Speck , Schinken ,

Mettwurst
und Schweineschmalz

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende , de» 23 . Dezember 1890 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

RL . Gelegentlich obiger Vergantung
kommen i Ackerwagen mit Auf¬
satz , 1 Breakwagen und i fast
neues Schreibpnlt mit rum Ver¬
kauf . D . O .

Gesucht
zum 1 . Februar ein Mädchen ,
welches im Kochen und Waschen geübt ist

Frau Geheimrath Guyodt ,
Adalbertstraße 11 .

Zu verkaufen
ein Kuhkalb .
Johann Kollmann, Neugrodendeich .

Bekanntmachung.
Um Montag , 5 . Januar 1891,

Rackmittags 2 Mr ,
findet zn Burg Knyphanfen eine

Kolz - NrgMlmg
slali . Es komme» namentlich

schwere Men-Mmm
von ea . 40 6M Durchmesser und meh¬
rere Haufen Rick - u Brennholz
zum Verkauf .

Neuende , den 30 . Dezember 1890 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

AHl^ anverlangenurGermann
'sHühner -

Ä/t augen -Tod , welcher sich bewährt
hat,L 60 Pfg . u . 1 Mk . bei »lek . ttlllSM .

Gesucht
ordentliches Dienst¬einaus sofort

Mädchen mit guten Zeugnissen .
Roonstraße 92 , I . r .

Suche aus sofort ein Mädchen ,
welches kochen kann , sowie 1 Junge «
von 15 bis 17 Jahren zum Brodaus¬
fahren , ferner zum 1 . Februar einige
tüihtiae Nkädchen.
EWen ' S Nach >m-Bur . , Marktstr . 36 .

Anzuleihen gesucht
mehrere größere Kapitalien von

5- bis 10 M Mark.
zu März und Mai k. I . , gegen durch¬
aus sichere erste Hypothek und 5 pCt .
Zinsen .

Heppens , den 30 . Dezember 1890 .

H . P . Harms.



Sparkalle
der Stadt Wilhelmshaven.

Nach ß 18 des Sparkassen-Statuts wird in Nachstehendem der
Stand der Sparkassenbücher per 31 . Dezember 1890 veröffentlicht.

In den Beträgen sind die Zinsen bis 31 . Dezember 1890
mitenthalten.
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Guthaben

Mk .
6 73 211.Ü6 32 456,76 59 192,05 81 1390,30 78 5,71

14 166,36 74 102,06 38 311,36 60 771,70 90 354,93 80 5736,93
15 110,92 75 81,49 43 76,64 67 174,01 91 33,31 82 29 - ,91
16 155,83 81 75,70 46 972,65 69 364,21 97 272,70 83 8,29
40 28,48 88 181,07 56 84 ,41 75 509,44 98 293,28 84 1500,47
44 420,22 90 610,57 58 1108,70 76 41,95 99 96,57 93 6,73
50 47 .52 92 679,63 60 16,61 77 210,30 1300 47,46 94 618,73
72 457,60 94 1478.89 64 526 42 78 364,22 5 1,85 96 3,76
96 828,52 98 1339,43 68 35,64 79 741,21 6 1,87 98 6 '

103 30,13 99 621,87 70 158 , 13 83 35,26 10 517,78 99 169,07
20 573,82 Ml 353,27 72 332,75 84 716,37 15 1227,34 1501 427,87
34 884,49 2 41,60 77 605,13 91 8,91 16 281,63 3 291,87
37 1931,12 6 7 .10 78 359,92 92 2242,33 17 2666,27 6 86,2.
57 1226,47 8 1301,39 79 37,12 93 4,63 19 294,89 7 22, >-6

61 » 1787,33 9 750,48 81 124,08 95 127,63 20 15,56 10 >07,16
3987,2172 258,18 10 1339,59 82 195,94 96 411,81 21 15,56 12

76 196,87 11 879,45 83 225,84 1102 60,40 22 322,— 15 39/ 6
200 2808,39 13 38,87 84 364,35 4 120,90 25 396,21 16 57,45

4 119,53 15 3308,82 88 2141,63 6 60,40 27» 10,40 17 345,23
19 14,29 16 142,2? 93 163,92 8 60,40 29 251,08 18 218,53
27 77,30 17 126,65 94 459,84 11 274,06 39 111,24 19 65,6«
28 279,06 l8 126,65 95 r,7t 14 60,40 42 195,75 21 ! 6 >,2b
33 864,29 24 89,22 97 206,86 17 250,53 43 64,30 23 165,76
37 11,23 26 3641,77 98 278,4? 18 60,40

1201,41
44 329,16 24 69, —

42 68,42 2? 1536,75 903 776,87 20 45 47,97 25 5.69
43 338,04 31 125,37 7 268,07 21 443,59 46 68,90 27 1152,76
44 484,— 32 125,37 10 237,60 24 60,40

1330,03
47 682,02 28 3t2,85

49 930,06 35 607,74 11 510,46 28 48 197,83 31 441,25
54 9,73 36 56,27 12 119,39 33 64,45 49 343,13 33 516,32
55 14,06 37 165,91 14 366.05 41 23,72 53 21,96

165,64
34 24,45

64 572,36 40 309,84 17 42,8 :. ' 46 256,89 58 35 344,26
69 186,90 42 109,80 18 61,56 47 185,94 60 455,98 36 . 26 2
70 1298,52 43 35,58 21 22,03 50 326,93 62 22,98 37 , 268",98
72 3150,18 44 212,93 22 3,6 t 52 216,32 65 177,67 38 10>6-',—
77 428,15 45 41,90 23 695.41 53 2236,09 66 177,66 39 226,23
80 8,13 46 41,90 25 384,24 54 5,53 68 5,38 42 763,74
84 2,08 47 55,13 26 68,tzZ 56 4,18 69 474,86 43 11,43
85 77,90 48 41,91 27 72.67 57 187,50 71 1069,36 44 44,31
88 874,19 55 125.66 28 140,21 59 617,52 73 11,61 47 110,63
93 482,87 59 230,05 32 13,35 60 883,60 75 35,61 49 137,35
95 604,32 60 1901,14 37 1165,90 62 37,58 76 29,60 53 1 >,40

300 186,87 63 62,61 42 60.17 64 121,63 78 79,16 54 2819,64
1 222,94 67 476,32 43 1024,85 65 156,38 79 1565,63 56 169,14
6 1481,77 69 64,74 44 356,30 66 177,10 80 208,69 57 818,33

12 191,34 72 1419,67 48 158,12 67 177,10 81 108,37 60 238,34
14 970,01 78 390 .86 49 144,51 68 196,80 85 66,69 64 107,74
15 716,41 82 493,21 50 261,- 69 197,80 87 543,66 66 13,36
16 676,80 88 3845 52 37,64 70 601,13 88 590,69 68 13,64
18 390,80 89 87,82 53 IM .12 72 336,58 89 95,98 93 556,60
23 334,05 92 720,36 58 245,89 73 190,35 90 1512,63 98 728,52
30 2720.46 93 204,16 59 143.61 74 11,89 91 511,64 1603 >572,75
32 748,07 94 -8.99 60 97.81 75 655,68 93 68,62 4 4918,23
33 403,26 97 560,80 61 97.81 78 427,94 64 685,50 5 41,41
36 96,49 98 384,28 62 48,45 81 608,42 98 29,09 6 11,34
38 2267,31 99 1596^ 4 63 77,25 82 163,90 99 371,14 10 412,25
42 195,95 703 8,83 68 346,29 83 154,98 1400 23,75 13 63,55
49 3119,01 4 8 .83 73 1026,63 84 132,09 1 45,35 15 45,67
66 6427,35 5 8 .83 74 44.66 86 12,98 2 60,83 16 92,73
70 2196,55 6 100,51 75 283,94 88 14,52 4 261,16 17 148,97
77 25,25 7 14,41 78 616,07 91 663,23 5 261,16 19 1660,24
81 68.14 9 795,18 79 298,81 96 39,71 8 540,61 23 6,80
93 8,49 11 383,90 81 135.03 98 5,75 12 145,52 24 1705 40
96 598,37 15 181,19 84 520,17 1200 46,75 13 40,11 27 34,03
98 6,71 22 178.58 85 12,16 7 47,51 14 1587,95 28 1 38,15

414 8,39 23 178,58 91 34.31 11 597,12 15 366,01 29 233,66
16 13,39 27 40,70 92 769,30 14 47,44 16 3105,— 31 1^2 ,
36 44136 29 117,97 93 19,67 15 23,80 17 1487,62 -32 2,98
37 135,59 32 7 .29 94 7,70 16 24,99 18 54,37 34 51,48
42 317,45 34 48,45 9L 5,51 17 24,99 19 1324,60 38 218,53
43 516.84 36 25,36 96 5,51 18 24,69 21 4266,97 39 56,54
44 1154,15 38 1529,24 97 512,82 25 356,36 22 562,61 40 207,88
45 202,17 39 147,51 98 129,37 26 195,85 23 79,59 41 105,97
46 171,55 50 4,62 98 69,84 27 990,27 24 1417,97 43 33,95

65,2256 51,77 53 12A 1002 653,95 31 10,12 25 787,64 44
57 64,68 54 I2M 4 160,W 34 72,26 26 2072,36 45 113,38
74 357,95 55 12,61 6 103 50 41 270,02 27 253,24 49 147,79

226,6477 153,09 56 12,61 1v 749,26 43 524,07 28 134,18 50
82 339,28 58 3,71 11 1069,54 44 17,24 30 3,87 5b 27,43
83 1195,98 60 338.30 13 270,37 46 450,86 31 3,87 57 272,26
86 24,17 62 50,83 14 589,48 47 41,10 32 3,92 61 28, —
87 424,11 63 1550,78 15 24,42 48 41,10 34 371,85 71 726,79
90 1455,56 70 180,52 19 13,34 49 41,10 35 671,83 77 4548

502 63,03 73 1530,44 20 2532,03 51 400,85 36 671,83 78 962,7v
4 1101,87 76 226,17 2t 213,27 52 11,15 41 28,84 61 123,77

322,2720 156,10 78 131,99 22 721,20 53 107,08 42 592,54 82
31 85,61 80 12,73 24 2960,8 55 102,87 43 13,81 83 -70,96
32 398,59 82 2089,06 27 352,07 56 102,87 44 106,06 86 99,86
36 199,6 t 87 79,39 30 281,28 57 103,03 45 33,83 91 33,86
37 2,45 92 61,16 .34 12,06 58 102,87 46 255,64 92 22,42
38 948,69 95 857,01 37 1149,45 61 25,91 49 63,64 93 58,34
40 756,13 96 625,92 40 617,05 62 695,12 50 46,35 96 99,48
41 56,52 97 13,26 43 36,03 63 40,91 51 46,28 97 733,04
43 55,03 98 10,70 44 57,14 65 352,42 53 529,73 98 52,94
50 66,65 800 581 .01 45 154,84 70 506,11 58 1490,24 99 32 55
51 56,09 1 1012,72 46 154,84 71 1840,16 60 2471,85 1705 60,73
53 13,08 3 10,74 47 360,66 72 158,13 62 22,81 15 1,16

37,3554 655,46 1ö 4,92 50 158.73 73 1294,10 64 128,88 22
57 161,63 16 842,88 52 116,49 74 1487,61 65 114,71 23 64E
59 6210,58 20 728,81 53 44,15 75 46,83 67 79,31 2b 55,22
60 7,19 21 295,87 54 210,63 76 1006,78 70 23,02 26 55, - 2

66 605,53 24 2502,— 56 749,84 77 2000,83 71 86,42 27 840,60
71 46,20 29 93,61 57 163,98 78 6,43 72 720,79 28 306,27
72 18,53 31 213,20 58 342,17

(Fortsetzur
79

lg Ich
893,79

t-)
74 12,- 35 56,33

Eine herrschaftliche erste

Klagenvobnung
am Wilhelmsplatz , sowie

Empfehle :

Faß- «. Flaschenbier
aus der Dampsbierbrauerei

von Th . Fetköter , Jever , in Gebind .
von 15 — 100 Litern .

Feinstes Tafelbier , 33 Naschen ,
L l/z Liter , zu 3 Ml ,

« ach Pilsener Art gebrautes ,
30 Flaschen zu 3 Mk . ,

Art dunkles nach bayerischer
fei« gebrautes Bier , 27 N 3 M

Bismarckstraße r9 .

auf
ZU vermiethen

, gleich ein möblirteS Zinn ,
Roonstr . 75 , 2 . Et . , Westemgan"
Zu vermiethen

eine gut möbl . Wohn - nebst Schlaff
Manteuffelstr . 5 , n . d . Kaisersac

sind zu vermiethen .

ZorriüMn .
Für die kommende Saison werden zu

den — bei günstiger Witterung Ende

März beginnenden — Arbeiten auf
unseren Mooren zu Neuenwege und

Conneforde bei Varel , solide , fleißge

Arbeiter u Arbeiterinnen
in Tagelohn und gegen hohen Accord -

lohn gesucht . Anmeldungen briefl . oder
i ersönlich beim Aufseher Suhren zu
Neuenwege b . Varel baldigst erbeten .

Maschinentorf Fabrik Barel .
Varel . R . I . Ruschmann .

1 bis 2 eins . möbl . Zimmer sof . gesucht .
Off . unter 0 . 100 postlagernd hier .

Das große Heer der Nerdeuüm
angefangen vom nervösen Kopfschmerz bis zu den Prodromen der Apoplexie (Schlagfluß ) hat von jeher den

Anstrengungen der ärztlichen Kunst gespottet . Erst der Neuzeit gehört die Errungenschaft an : durch Benutzung des

einfachsten aller Wege , der Haut , zu einer physiologischen Entdeckung gelangt zu sein , die gegenwärtig nach hundertfach

abgeschlossenen Experimenten ihre Reise um die Erde antritt und nicht minder die wissenschaftlichen greife , wie o e

nervös kranke Menschheit im hohen Maße interessirt . Das von dem ehemaligen Militärarzt Roman Weiß mann tn

Vtlshofen erfundene , und aus den Erfahrungen einer 50jährtgen ärztlichen Praxis geschöpfte Heilverfahren bNVly

täglich einmalige Kopstvaschmrg entsprechende Substanzen direkt dnrch die Haut dem Nerven¬

system znznführen , har so icnsaiwuelle Erfolge zu l'eizetchne» , oaß die von dem Erfinder ouser Hcumelhove her¬

ausgegebene Broschüre :

Neben Keroeabcaabbeilen Mil Mlagflaß ( Kimläbmnng ) Vorbeugung uuck Kettung

binnen kurzer Zeit bereits in 22ster Auflage erschienen ist . Das Buch umfaßt nicht nur gemeinverständliche Deklarationen

üver das Wesen dieser neuen Therapie und der damit selbst in verpveistltc -n Fällen nervöser Leiden erzielten Erfo gê

sondern auch die dieser Methode gewidmeten wissenschaftlichen Elabornle der medizinischen Presse , wie de We e

gäbe vieler Aeußerungen ärztlicher Autoritäten , darunter des Tr . Mkd . P . Nlkttiere , Professor der Poli¬

klinik sür Frauenkrankheiten in Paris , Rne Rougemont ist , - des JrrenarEs Dr . med .

Steingreber am Nationalhans für Nervenkranke in Charenion, ,
kvnigl . Sanitatsrathes

Dr . Cohn in Stettin , — des arosrherzogl . Bezirksarztes Dr . med . Großmanniu Johlinaen ,
des Hospitalchefarztes Dr . P/Forestier in Agen , — des Geheimrathes Dr . Schering , Schloß

Gntenfels , Bad Ems , des Dr . med . Dorfes , Chefarzt nnd Direktor der Galvano Therapeut .

Anstalt für Nervenkranke , Paris , Rne St . Honor « 3S4 , - des Dr . med . ,
« nd Consuls Dr .

von Aschenbach in Corfu , - des kaiserlichen Bezirksarztes Dr . Busbach in Zirknitz, - des

kaiserl . königl . Oberstabsarztes 1 . Klasse Tr . med . Jechl in Wien , - des Dr . C . Bongavel in

La Ferriöre ( Eure ) , Mitglied des Centralrathes für Hygiene und Gesundheit ^
Es wird deshalb allen Jenen , die an krankhaften Rervenznstanden im Allgemeinen ,

darnach an sogenannter Nervosität laboriren , ge ^ u ^ >a nel o mruem Kopfschmerzen , Migräne ,
Cougestionen , große Reizbarkeit , Aufgeregtheit , Schlaflosigkeit , » ug >m,, >c- Unimhe " d

Unbehaglichkeit , f n m Kranken , die vom Schlagfluß heimgesucht wi » den n ^
u reu

o , , t a Lähmungen , Sprachunvermögen om Schwerfälligkeit der Sprache , Schlingbeschwerden ,
Steifheit derGelenke » -o uauo -l,, . Schmerzen dc » , lbm , o Schwachezustanden , Gedächtnis¬
schwache, Schlaflosigkeit > , u - o >. «nd die bereits ärztliche Hülse nachsnchten u d durch me m -

kaiulkc-l HuIfSnultel , w : c (LnN .iilisnr, !e und ^ uU ;naisCl- >LtliCil ,
(DalvalUfiren ,

Bio > vd r Scebäd r keine Heilung oder Befierung erlangten , cntlich jenen Personen , die Schlag -

fl lß fürchten und d .izn aus dcn E '. ni «o „ uuge > nndouernven Angstgefühles , Eingenommenheit des Kopfes ,

Kopfschmerzen mit Schwindelanfällen , Flimmern > uo ^ now n var v
^

a An gen , Druckgefühl
unter der Stirn , Ohrensausen , Kribbeln " Uv Taubwerden der Hände und Fuße lltfitche gaben , und fil¬

mst ollen Angehörigen der vorgevachten drei Kaiegoi Nervenleidender so :v !> bleichsüchtigen und dudurch der

ürafstosigkelt verfallenden jungen Mädchen , auch gesunden , selbst jüngeren Personen , die geistig viel be¬

schäftigt sind und die der Reaktion geistiger Thäligkeit Vorbeugen wollen , driugUchfl angeralhen . sich rn den Befltz
der oben genannten Broschüre zu bringen , welche franko und kostenlos zu beziehen ist in

Hannover bei A . Henriir - , Bahrenwalderstraße 6 ,
Lemaire u . Co . , Apotheke 1 . Klasse , Paris , Rue de Gramont 11 , Autorisirter Inhaber des Monopols für Verbreitung

der Heilmethode von VV« l88MNirii , ehemaliger Landwehr -Bataillonsarzt , Ehrenmitglied des italienischen

Sanitätsordens vom weißen Kreuz . . . ,
„ Auf Grund eingehender Prüfung der Weißmaim ' schen Methode und der mit derselben erzielten außerordent¬

lichen Heilresultate , hat die Jury der internationalen hygienisch medizinischen Ausstellung z « Gent ,

bestehend aus den Herren : Dr . Briese , Professor und Prufungsconunissair der Konigl . belgischen Regierung ^
^c .

Gille , Professor und Vicepräsident der Königl . belgischen Akademie und Mitglied der Medicinalcommission , V a n

Pelt , Mitglied der Medicinalcommission , Ban de Byverc , Direktor des chemischen Laboratoriums und Mitglied der

Medicinalcommission in Brüssel , dem Weißmann scheu Heilverfahren gegen Nervenleiden die silberne

Medaille mein , laut documcntaler Ausfertigung vom 30 . September 1889 .
„ Diese Auszeichnung Seitens der vorbezeichneten , lediglich aus Celebritäten der Wissenschaften zusammengesetzten

Commission ist die höchste Anerkennung ." _ , _ __ —

Empfehle meine alten

«tzckgerttil Meine,
als :

Lorüesux,
Ldew- u. «olwlvelll,
NksSeirs,
kortveill,
8derrv,»ÄS8S ,
VÄSepemlSL.

Sämmtliche Weine sind von direkter
Quelle bezogen und gebe ich dieselben
zu sehr niedrigen Preisen ab .

. 1 .

Aaiserpunsch,
Arracpnnseh ,
Rnmpnnsch,
Anin n. Arrac,
<Lsgn«rc rc.

empfiehlt

Bismarckstraße SS .

Mich - und Pachtgelder,
sowie Zinsen für die minderjährigen
Erven des weil . Bahnhofs -Restaurateurs
Hillern Meents ersuche ich , von ,
1 . Januar ab an mich zu entrichten ,
mit welchem Tage die bislang von
Herrn Rechtsanwalt Bastian geführte
Vormundschaft auf mich übergeh : .

Ingenieur u . Bauunternehmer .

XVÜ80il6
wird gewaschen und geplättet .

Königstraße 51 , 1 Tr .

^ ^ Produkt, ital.

T ^Legehühuer
kauft man am besten und

billigste » direkt von B . Becker , Gc -
flügelhof , Weidenau ( Lieg ) . Man
verlange Preisliste .

iMprkiKLlröl
Vorzüglich Holzeonservirungs -
mittel , ' ejonders zu empsehien gegen
Hausichwamm , zu haben für Wil¬
helmshaven bei M . Daneker ,
Augustenstr . 10 , Wilhelmshaven .

In dem Hause der minnorennen
Meents , Kurzestraße 11 . sind zwei
in bestem Zustande befindliche

Parterrewohnungen
zu je 400 Mark jährlicher Miethc aus
sofort oder zum 1 . Februar zu ver¬
miethen .

Der Bormund .
B n st ia » , Rechtsanwalt , Bonn .

Zu vermiethen.
Die von Herrn Korvetten -Kapitän

Kirchhofs bisher benutzte Parterre -

WohNNNg , Augustenstraße 11 , ist
zum 1 . Februar oder 1 . Mai zu
vermiethen .

? öüX , Augustenstraße 10 .

( Lin in Ausstellung von Rechnungen ,
größeren Abrechnungen aller Art ,

sowie in allen sonstigen vorkommendcn
Burrau - und Rechnnngsarbeiten ge¬
wandter Mann sucht Beschäftigung .

Näheres in der Expedition d . Bi .

5» . 1«'

treuer »iathgeber inr jln;ge und alle Personen, die
sich geschwächt fühlen. Es lese auch Zeder, der an
Nervosität, Herzklopien, Berdaunngßbeschwerden,
hämorrhoiden leidet, seine aufrichtige Belehrung
hilftjäkwlichvielen -<-n,Ien, Qui tte nruikeit
und Lrukt . — Gegen Einsendung von 2 Mark in
Briefmarken zu beziehen von m «.r. k,.

« Xi . kl .
2virt in Couvert verschlossen überschickt

Hochfeine weißmehlige

TLartoffeln
cmpfiehtt billigst

8 . st . isnssvn.
AeülMal -vllZLrvviue

Uira1v8irt a . rein
° ^

btzkrurcksir von
Usriir 6isriLllt8 -
olisllriLsr Vr . 0 .
Llsvbotk , Ltzilirr .
Orrsot vorr äsr

Ungsrwvin -Lx -

porl - 6v8vll8ctiast
Irr Uacltzu -Wisir : ckurotr ctiö bsrülillr -
töstsir als stsstös 8türiruuA8 -
urittÄ kür llrsnllv liinllei ' srrr -

pkotrlso . Durotr äsrr ssdr biUrASir
Urois »Is täAlrotiS8 XrüktiArrrrALwitt «!
rrrrä als DsZssit ^ sür rrr ^ öbranollöir .
VörLrruk -irr Ori gina l - PPSI8SN bsi

k ' rveoe , vVilstsIrllslravM .
Enipfehte

hochfeine
lalvlmsi-gskins

per Pfund 55 M .

Heppens ,

A H Jürgens .

Verbesserte

« II SsiMM L hl!. , üseliii II. irll . I . HI
Allein echtes und ältestes Fabrikat in

Deutschland , garantirt wettz schäumen -
u . nicht schmutzend anerkannt vorzüglich
l .»d altbewährt gegen alle Hautunrei »
ntgkette« wie Mitesser , Flechte«,
Kinnen R . Flecke, Hautjucken rc . L St .,
50 Pfg . bei I . uckrvljx ^ s» » n8om .

Meine drei kleinen

SA «,

Einige Hundert

steiirkvüge
zu Wörmflaslhen haben , auch
einzeln Rathsapotheke .

Für mein Eisen - und Kurzwaaren -
Geschäst suche zu Ostern einen

Ovuunis . ^
G . 1er Veh « , Norden.

paffend für Vereine und

Hochzeiten ,
empfehle bei billigster Preisstellung und
aufmerksamer Bedienung .

üldvrt IIiams8.
MkNu - « . WKal1e«

empfiehlt

Johann Focken ,
Rothes Schloß . Roonstraße 5 .

ArbkitrbkschkiUMgtll
Ser SrdMvber

für das Jnvaliditäts - und Altersver -
stcherungsgesetz sind stets vorräth . in der

Exped . d . „ Tageblattes
"

.

_ Th . Süß .

Verloren
ein Portemonnaie mit Inhalt in
der Nähe von Roonstraße 8 . Der ehrl .
Finder wird gebeten , dasselbe abzugeben

Roonstraße 8 .



FVilhelnrsholle .
Am Neujahrstage r

ausgeführt von
Mitgliedern des Musikkorps des Kaiserlichen 2 . Seebataillons .

Anfang 8 Uhr Abends . Entree 30 Pfg .

Schiitzenhos Kant.
Am Neujahrstage :

roße Hanz - Wusik .
Entree 30 Pf ., wofür Getränke .

I
*

. Iis » t - I IIIII » « ! .

X»F !VFsVFj VF VFlVF -VF .VF -VF VFrVFi - 'F WWVFlVFiVFiVF > F̂ ^ 'F > F̂ VF VF
F.̂ F.< F.> !F»> !F.> F.XF .> FlXMLF »> F^ !F'^ F»> F»̂ F»XF .XFiX> .XsF»XF .V '- t>

MstüokMLMülöNKartsu

Am Neujahrstage :

KMM öllentl
.

üsll
.

Entree 3s Pfennig ,
WA

-
wofür Getränke verabfolgt werden .

'
HM

Hierzu ladet freundlichst ein

D . Winter Wwe.
ili

VF ,VF !VF > 'F jVF -VF lVF 'VF > F VF > »F » « VF jVFl > 'F jVFl VFs >kFsVF sVF !VF VF jVF VF !V ,
FVF1> F > F.> F »V 'F.< F4> :F^ F,X F.^ .XKMF .> !F.< - f< Hz< j- ^ -- X -- f< Ff> l- »< F»<iF»̂

Gevinnnier - Halle .
Am Neujahrstage :

ZT Große öffentliche T
1 aii 2 irlU 8 iL .

Dolksgarten , Kopperhörn.
Am Neujahrstage :

Großer öffentlicher Kall.
ladet sreundlichst ein

Da es Mir unmöglich ist , die vielen Neujahrs -Gratu¬
lationen meiner zahlreichen Kundschaft und Freunde meines
so beliebten Bitterliqueurs gen . I/esloma « , einzeln zu
beantworten , so unterlasse ich es nicht , hierdurch meine
wohlgemeintesten und aufrichtigsten

Glückwünsche
zum neuen Jahr

denselben darzubringen , und schmeichle mich mit der Hoff¬
nung , daß die Geschäftsverbindung im neuen Jahr eine
ebenso rege und ' angenehme , wie im verflossenen Jahre
zwischen uns bleiben wird .

Kaldenkirchen , im Januar 1891 .

vr. msä . §LdröllidMs.

» V . Lopor .

Hiermit allen Freunden und
Gönnern ein

fröhliches neues Jahr !
' Jedem Armen werde am Neujahrs¬

tage von 9 bis 12 Uhr , soweit der

Vorrats ) reicht ( ca . 100 Stück ) , ohne
LeAtlistätion

« 1 » 0 « um » r8ll » L Ol

gratis verabfolgen .

T . I . Ärnol- t.

Pom .
' "

,
per . Pfund - Pfg . ,

LdSVN
bei

O . lanttvr ,
Bismarckftrasie 55 .

von ir « 8i
meiner

n »

verkaufe ich zu

Urrimtersesevtell kreisen.

G . Frerichs .

Unserm Vorstands -Kollegen Gustav
Meyer beim Schlächtermeister Herrn
Reis , zu seinem Wiegenfeste ein

domierudrs Hoch !
Os he, stjkeUbU ' Mt Harken lett ?

park - Restaurant.

ausgeführt von der Marine - Kapelle -
Anfang 4 Uhr . °M « AM

- Entree 3 » Pfg .
Hochachtungsvoll

F . v . Stvom .

Iksalsn in Vkilkklmbkaven .
( Hoi8t » 8r » rTl . )

Donncvftog , den ^ Innnap 18^ r
IM - Oro88v - Wk

Meji - Morsteklung .
knkpiöl l! er üllmburger pIMkl >t8li !« !n 8e !lS !i8pieIer .

z Das lachende Wilhelmshaven
oder :

An KtrniMen M8 Leih Kenter's Garten .
Charakterbilder aus dem Volksleben aus Fritz Reuter 's „ Läuschen und

N Riemels " in 4 Abtheilungen .

M Vorher :

» Oltt .
-

j
- Oltt .

-
j

- Oltt . ^

BiNete kl l Mark num . Sperrsitz und Parterre L 60 Pfg . sind
bei den Herren Robert Wolf und Schindler zu haben .

^ Kafsenöftrmng 7 Uhr . Anfang 8 Uhr .

cs

Sylvester und Neujahr ,
sowie folgende Tage :

Anstich Ml echtem Murr Kirr
ans klein bnrgerl- Ärnickanse zn Pilsen.

2lbendplotte :
l lÜllI1Or - lli0N88O .

soLS-ev

ZZUR RRR UiRRRR

Lsr2lieüön
zum mum Jahre

meinen geehrten Geschäftsfreunden » . allen Bekannten .

V . OwLIILes .

Lör !SSQ -8 aIl 6 .
Von heute an halte täglich neben meinem bekannten Kellen

Kien auch das

Me
" ' " "

Mzzi -Mv )
im Anstich , wozu ergebenst einladet

<7. / Ir/c/c
FA A A A - A A A . .A . .A , XXXXXXXXXXXO

Allen Freunden und Bekannten H

beLnr Zohvesrvechsclr

Ulbert Ikom28 unö familiv .
WXXX XX XXXXXXIilXX XXXXXXXXXW

Hotel Miir „ Vantev Schlüssel " .
Am Neujahrstage :

Großer öffentlicher Ball .
«» . «ff .» » « 88vir .

Svksvk VIuk .
Freitag , den S Januar ,

Abends 8 Uhr :

Generawersamrnlirnq .
Tagesordnung :

1) Geschäftsbericht ,
2 ) Neuwahl des Vorstandes ,
3 ) Verbands -Angelegenheiten ,
4) Verschiedenes .

Der Schachwart .

Am Sonnabend , den
:r . d . Mts . :ck »

/^ Versammlung
iu . Vereinslokale .

Tagesordnung :
Vorstandswahl ,
Statuten -Aenderung ,
Stiftungsfest u . a . m.
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

Vismanvk -

pfoifonolub.
Heute Abend :

Sylvester - Feier
in der „ Reichshalle " .

Der Altschmöker .

iLnrmnsik
zur Einweihung

— des Jahres 1801 —

H . G . Sachtjeir ,
_ Hepp ens ._

Viktoria - Halle,
kl6U68lr3886.

Am Neujahrstage :
Zrr Gvofze A

Tanzmusik.
Es ladet ergebenst ein

T . Alien, .
Kiel GM md Legeu

M ukukn Jahr !
Rentmstr . M Klapper u . Frau .

Arklittcn v . EnrM . uen , Ostpr .

Verlobungs -Anskige.
Fodnnvtz Deützn

Ijurk ckan88tzn

Verlobte .
Esens . Wilhelmshaven .

Vorlobungs/lnreigo .
Marie Dornbusch
Kermann Karge

Verlovre . .

Keuende , Knyphausersiel ,
im Dezember 1890 .

Vvrlobung8 -/lnr«igv.
Friederike Rkcklefs

Carl Perschke- Vertoble . -

Wilhelmshaven , im Dezember 1890 .

Hodes -Anzeige.
Nach kurzem Krankenlager ver¬

schied heute unser lieber Sohn
und Bruder

Friedrich
im Alter von 8 Jahren 8 Mon .
u . 2 Tagen , welches tiefbetrübt
theilnehmenden Verwandten u . Be¬
kannten hiermit ergebenst anzeigen

Sedan , den 27 . Dezbr . 1890 .

Hinrich Freerichs
neigt Famtne .

Die Beerdigung sinket am Frei¬
tag , den 2 . Januar 1891 von der
Wiesenstraße aus statt .

Danksagung.
Für die herzliche Theilnahme bei der

Beerdigung meines Mannes , sowie für
die Kranzspenden , insbesondere dem
Lanier Veteranen -Verein und dem Wil -
helmshavener Kriegerverein für das
letzte Geleite , ferner Herrn Pastor
Jahns für die trostreichen Worte am
Grabe , unseremcherzlichsten Dank .

Wilhelmshaven , den 31 . Dez . 1890 .

Die iieskeimki « Wiilwe :
Ernestine Wilhelmine Fnchs

ncvst Sohn .

Redaktion , Druck und Verlag von T h . S ü ß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Rr
.

I des MIHelnishMner Tageblattes
"

Donnerstag , den 1 . Januar 18S1 .

Z»nn Znhreswecl'sel

Möchtest Du den Schleier heben ,
Der die Zukunft Dir verhüllt ,
Und , was Gott Dir werde geben ,
Einmal schau

'n im flücht 'gen Bild ?

Freund , o laß dein eitles Sorgen ,
Strahlt Dir doch des Himmels Licht ;
Schauet doch den neuen Morgen
Heut ' dein blödes Auge nicht .

Möchtest sonst schon heut erschrecken
Vor dem Schmerze , der noch fern ;
Möcht

'
st die künft

'
ge Freud ' entdecken,

Und Gott überrascht so gern !

Aber Eins ist , ob auch ferne ,
Daß Du heut Dich schon kannst freu 'n :
Schau , es leuchten hell die Sterne
Zn die dunkle Nacht herein ;
Und die fernen Höhen winken ,
Vb die Thäler decket Nacht ,
Und die dunkeln Nebel sinken
Vor der Sonne gold 'nen Pracht .

Aufwärts fchau ! des Himmels Wonne
Aannst Du Dich schon heute freu 'n ;
Aufwärts schau ! die ew '

ge Sonne
Will die Schatten Dir zerstreu

'n .
Drum , so laß Dir denn nicht grauen ,
Dunkelts um Dich , — zage nicht ;
Aufwärts , aufwärts sollst Du schauen,
Hier ist

' s dunkel , oben licht.

Möchtest Du den Schleier heben ?
G , ihn hob schon Gottes Hand ,
Als er in das dunkle Leben
Uns das ew '

ge Licht gesandt !
'

Deutsches Reich .
Straßburg , 27 . Dez . Vom Fürsten Bismarck ist die

Deputation unserer Stadt , welche die von hier ausgegangene , mit
zahlreichen Unterschriften bedeckte Adresse überreichte , wie bereits
mitgetheilt , sehr liebenswürdig empfangen worden . Nach den
Berichten in hiesigen Blättern erwiderte Fürst Bismarck auf die
Ansprache des Führers der Deputation etwa Folgendes : Auf dem
Todtenbette noch werde ihm diese Kundgebung von Straßburg
einen Trost gewähren und eine Genugthuung sein , denn Straß¬
burg zu erringen für sein Stammland Deutschland sei von jeher

sein Verlangen gewesen . Und später sei es seine Bestrebung ge¬
wesen , die Ecke von Weißcnburg , die sich wie ein Stachel ins
deutsche Fleisch schob , wo der Gcßlerhut stand , vor dem Deutsch¬
land seine Reverenzen machen mußte , zu erringen . Dies mußte
anders werden , und nachdem cs mit Gottes Hilfe endlich gelungen ,
hätte er . am liebsten eine chinesische Mauer auf dem Rücken der
Vogesen erbauen mögen , damit die Ueberwucherung des Franzosen¬
thum s dem aufkeinicnden deutschen Vaterlandsgefühl nicht hinderlich
würde , denn , obschon er den Franzosen als solchen nicht hasse,
eher geneigt wäre , ihm verschiedene gute Nationaleigenschaften zu-
zugcstehen , so hielte er doch dessen Nachbarschaft für gefährlich ,
und nur wenn wir so weit wie die Russen von Frankreich ent¬
fernt wären , wäre er überzeugt , daß Deutschland und Frankreich
die besten Freunde würden . Aus diesen Gründen habe er auch
den Paßzwang Angeführt , da er von der Voraussetzung ausginge ,
wenn dem ständigen Verkehr der Lebensnerv unterbunden wäre ,
so würden die freundschaftlichen Beziehungen nach und nach wie
welke Zweige absterben und verschwinden . Bei dem Frühstück
leerte der Fürst das erste Glas Champagner auf den Kaiser . Von
Einzelheiten wird mitgetheilt , der Fürst habe wehmüthig seine
jetzig Thatenlosigkeit bedauert . Er wäre eine alte Raketcnkiste ,
die uneröffnet und verschlossen ihren Beruf verfehle und zu Grunde
gehe . Auf die Bitte , Strnßburg einmal mit einem Besuche zu
beehren , erwiderte er , daß es ihm absolut an '

Reiselust mangele ,
— Ter norwegische Architekt Munthe , der kürzlich nach Ber¬

lin berufen wurde , um dem Kaiser mehrere Baupläne in alt¬
nordischem Stil vorzulegcn , ist jetzt nach Christiania zurückgekehrt .
Auf Wunsch des Kaisers hat Munthe , wie er der dortigen „ Aften -
Posten " mittheilt , zuerst eine Reise nach der Nominier Heide in
Ostpreußen gemacht , wo große Waldstrecken und Hirschjagdreviere
sich befinden , um einen Platz für ein Jagdschloß oder Forsthaus
auszwählen . In Potsdam hatte Munthe dann Gelegenheit , einen
Entwurf mit Grundzeichnungen zu dem Jagdschloß vorzulegen , die
den Beifall des Kaisers gewannen . Das Haus soll in der Größe
und Form wie dos Hotel des Sanatoriums Holmenkollcu bei
Christiania , dessen Aeußcres und Ausstattung dem Kaiser bei seiner
diesjährigen Anwesenheit dort in hohem Grade gefielen , erbaut
werden . Gleichzeitig legte Munthe die befohlenen Pläne zu einer
Matrosenstation bei der Schwanenbrücke in Potsdam vor . Die
Station soll aus mehreren Gebäuden in altnordischem Stil be¬
stehen , und wird außer einem Pavillon für den Kaiser , eine Woh¬
nung für einen Teckosfizier , K sernenräume für etwa 20 Matrosen ,
einen Bootsschuppen , einen Aufbewahrungsraum für Dampfschiffe ,
Maschinen u . s . w . umfassen . Auch diese Pläne gewannen den
Beifall des Kaisers , und dieser übertrug Munthe die Ausführung
der ganzen Anlage . Das Jagdhaus und die Matrosenstation
werden in Christiania ganz aus Holz angefertigt und dann , in
einzelne Stücke zerlegt , nach Deutschland gebracht .

Berlin , 29 . Dez . Wie der „ Saale -Ztg . " gemeldet wird ,
schweben zwischen den Hauptlogen des Kontinents gegenwärtig ver¬
trauliche Unterhandlungen behufs Schaffung eines einheitlichen
leitenden Zentrums . Man beabsichtigt für die Universal -Frei -
mauerei einen obersten Rath ins Leben zu rufen , welcher zwischen
den verschiedenen Landeslogen eine engere Fühlung vermittelt .
Wie verlautet , ist Prinz von Schöneich - Carolath der Urheber dieser
Initiative . Einer seiner Delegirten weilt , wie aus Italien gemeldet
wird , gegenwärtig in Rom , um sich mit Adriano Lemmni , dem
Großmeister des dortigen Grand Oriente , darüber zu verständigen .

Litterarisches .
Der Zeitungs -Katalog der Annoncen -Expedition von Rudolf

Mosse für das Jahr 1891 ist soeben zur Ausgabe gelangt . Derselbe bringt
diesmal in sauber ausgeführten Entwürfen einige Vorschläge zur wirkungsvollen
Ausstattung der Anzeigen . Dann wieder werden uns im auffallenden Arran¬
gement Rahmen mW Einfassungen zu . Anzeigen mit der Angabe ihrer speziellen
Verwendung vorgefuhrt Wir

'
finden hier Mittel und Wege angegeben , nicht

blos größere Inserate effektvoll zu gestalten , sondern auch kleinere Anzeigen , die
keinen großen Kostenawwand vertragen , so zu arrangiren , daß sie i s Auge
fallen .

'
Außer dieser neuen und für jeden Inserenten werthvollen Bereicherung

des Jnserations -Kalenders finden wir wieder in demselben die altbewährten
Einrichtungen , die Jedermann eins schnelle und zuverlässige Orientirung über
die Zeitungsverhältnisse des In - und Auslandes gestatten . Auch der auf gutem
Schreibpapier gedruckte Notizkalender iür jeden Tag des Jahres ist wieder vor¬
handen . In Bezug auf Wilhelmshaven weist der Kalender denselben Fehler
auf wie sein Vorgänger , indem fälschlich die „ Wilh . Ztg ." als amtliches Organ
der Kaiser !. Marinebehö '.den verzeichnet wird .

Das Ruseler 'sche Drama , „ Die Stedinger " ist in 2 . Auflage im
Druck erschienen. Ueber da ? Drama und dessen Verfasser , einem oldenburgischen
Elementarlehrer ist in letzter Zeit so viel rühmenswerthes geschrieben, daß es
genügt an dieser Stelle daraus hinzuweisen , daß auch dem Leser des Buches
die lebhaft fortschreitende Handlung , die markige Sprache und die Plastik in
der Charakterzeichnung als Vorzüge deutlich vor die Augen treten . Eine dem
Buch beigefügte Skizze über die Jnszenirung erleichtert dem Leser das Verständ¬
nis; ungemein . Da das Büchelchen im Buchhandel nur 1 Mk . kostet , so kann
sich jeder mit dieser neuesten Erscheinung der Literatur schnell und leicht be¬
kannt machen .

Problem Nr . 36 .
Von A . W . Ohlsson in Born . — (Lllsbanäa Kr Lolkst .)

Schwarz .

Weiß . (g ^ 9)
Mat in 2 Zügen .

Auflösung zu Problem Nr . 34 .
Weiß .

'
Schwarz .

1) Ls 2 — <13 LsüxkS
2) L ä 3 — ä 4 mat .
1) . s 6 X k 5

, 2 ) v b 1 — s 1 mat .
1) . <15 — 44
2 ) 2 b 1 — b 5 mat .

Richtig gelöst von Herren P . L., Th . W . , Art .-Maat K -, F . M . u . E . M . hier.
Mittheilungen .

Das Preisausschreiben , welches durch das verzögerte Erscheinen der Probleme
etwas hinausgeschoben worden , endigt nun bestimmt mit dem in 2 Wochen
erscheinenden Problem Nr . 38 .

In New -Iork wird gegenwärtig ein großer Wettkampf zwischen Stcinitz
und Gunsberg ausgesochten . Augenblicklicher Stand : Gnuöberg 1 , Steiuitz 1 ,
Remis 2 .

Verkauf .
Die zum Nachlasse des weiland

Proprietairs Johann Wilhelm
Janssen zu Ebkeriege gehörige , z . Z .
von dem Wirth Becker benutzte Be¬
sitzung , bestehend in einem an einer
frequentirten Straße belegenen , zu 3
Wohnungen eingerichteten

Dause .
in welchem seit Jahren Handlima
und Wirtschaft mit Erfolg be¬
trieben ist , sowie Zier - , Obst - und
Gemüsegärten , groß 0,3279 llu , Kegel¬
bahn rc„ kommt am

Freitag , 9 . Januar k. I .,
Vormittags 11 Uhr ,

im Gerichtslokale zu Jever zum öffent¬
lichen Verkaussaufsatze .

In diesem zweiten Termine wird der
Zuschlag auf das abgegebene
Höchstgebot höchstwahrscheinlich
ertheilt .

Neuende , 19 . Tezember 1890 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

Vermischung.
Das zur Zeit von dem Fuhrmann

Joh . Siebels zu Bant benutzte

MM-
ist zum Antritt ans Mai 1891 ander -
weit z « vermiethen .

Neuende , den 24 . Dezember 1890 .

H . Gerdes ,
_ Auktionator ."

Zu vermiethen
möblirte Stube
mit Kammer .

_ Oldenburg erstreiße 2 b.
In der Rathsapotheke ist die s. Z .

von Herrn Kapt .-Lieut . Brcdow benutzte

Parterre - Wohnung
an einzelnen Herrn zu vermiethen .

C Hasse , Apotheker .

Vorschriften,
betreffend die Einziehung der von den Rhedern für die

Jnvaliditäts - und Altersversicherung der Seeleute
zu entrichtenden Beiträge.

(8 136 Abs . 2 des Gesetzes , betreffend die Jnvaliditäts - und Altersversicherung ,
vom 22 , Juni 1889 , Reichs -Gesetzblatt Seite 97 .)

Vöm 22 . November 1890 .
Allgemeine Besttmmmungen .

1 ) Für Schiffer und sonstige Seeleute , welche nicht angcmustert werden ,
sowie für diejenigen Seeleute , welche , ohne angemustert zu sein , auf Seeschiffen
beschäftigt werden , erfolgt die Entrichtung der Beiträge zur Jnvaliditäts - und
Altersversicherung durch Verwendung von Quittungskarten und Marken nach
den Vorfchriften des Gesetzes vom 22 . Juni 1889 ( Reichs - Gesetzblatt S . 97 .)

Dasselbe gilt für die freiwillige Fortsetzung des Vcrsicherungsvcrhältnisses
Seitens der Seeleute .

2) Für angemusterte Seeleute bedarf es der Ausstellung von Quittungs¬
karten und der Verwendung von Beitragsmarken nicht . Die Einziehung der
Beiträge und der Nachweis über Dauer und Höhe der Jnvaliditäts - und
Altersversicherung erfolgt unter Benutzung der Seefahrtsbücher und besonderer
Ausweise nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen .

Einzahlung der Beiträge durch die Rheder .
3 ) Die Beiträge der angcmusterten Seeleute werden von den Rhedern

nach Maßgabe der Zahl der auf dem Schiffe beschäftigt gewesenen Personen
und nach der Dauer der Beschäftigung für diejenigen Lohnklassen entrichtet , zu
welchen die einzelnen Klassen der Seeleute nach den Vorschriften des K 22 Abs .
2 Ziffer 2 a . a . O . gehören . Waren Rheder und Versicherte darüber einver¬
standen , daß die Versicherung in einer höheren Lohnklasse erfolgen solle (ß 22
Absatz 2 im Eingang a . a . O ) , so sind die Beitrüge der Rheder nach diesen
höheren Lohnklaffen zu bemessen.

4 ) Die Entrichtung der Beiträge (Ziffer 3) erfolgt nachträglich binnen
sechs Wochen nach Ablauf eines jeden Kalenderjahres . Innerhalb dieser sechs
Wochen hat der Rheder eine Aufstellung über die von ihm zu entrichtenden
Beiträge , nach den einzelnen in dem verflossenen Kalenderjahre zurückgclegten
oder begonnenen , bei Ablauf des Jahres aber noch nicht vollendeten Reisen
geordnet , nach dem Muster ^ an die Versicherungsanstalt des Heimathhascns
einzureichen und bei derselben die hiernach zu entrichtenden Beträge einzuzahlen .

War im Einverständniß zwischen dem Rheder und dem Versicherten eine
höhere als die für die betreffende Klasse von Seeleuten in Betracht kommende
Lohnklasse bei der Versicherung zu Grunde zu legen , so hat der Rheder dies
bei der Aufstellung und Einzahlung zu berücksichtigen .

Auf Antrag des Rheders kann die Versicherungsanstalt die Frist erstrecken.
5) Zur Kontrole der Aufstellungen dienen , unbeschadet der Vorschriften

des Z 126 a . a . O . , die Musterrollen und Musterungsprotokolle der See¬
mannsämter .

Die Seemannsämter im Jnlande haben über jede vor ihnen stattfindcnde
Abmusterung die Mustcrungsprotokolle in Urschrift oder beglaubigter Abschrift
an die Versicherungsanstalt ihres Bezirks cinzusenden .

Letztere hat , wenn der Heimathhafen nicht in ihrem Bezirk liegt , diese
Urkunden bezw . Abschriften an die Versicherungsanstalt des Heimathhafens zu
übermitteln .

Für Abmusterungen im Auslande haben die Seemannsämter des Heimath¬
hafens die an sie zurückgelangenden Musterrollen oder Abschriften der in Be¬
tracht kommenden Theile derselben an die Versicherungsanstalt ihres Bezirks
einzusenden .

6) Rheder , welche es unterlassen , die Aufstellungen (Ziffer 4 ) rechtzeitig
einzureichen oder die nach denselben geschuldeten Beträge rechtzeitig einznzahlen ,
können von dem Vorstand der Versicherungsanstalt mit Ordnungsstrafen bis zu
dreihundert Mark belegt werden .

Hinsichtlich der Richtigkeit und Vollständigkeit der Aufstellungen finden die
Vorschriften des 8 142 a . a . O -, hinsichtlich der Beschwerde sowie der Beitreibung
der Beiträge und Strafen dagegen die Vorschriften der 88 145 bezw . 137
a . a . O . entsprechende Anwendung . Die Strafen fließen in die Kasse der Ver -
sichcrungsw statt .

Antheilige Einbehaltung der Beiträge von der Heuer .
7) Die Rheder sind befugt , bei der Zahlung der Heuer ( des Lohnes ) den

von ihnen beschäftigten Personen die Hälfte der Beiträge in Abzug zu bringen .
Die Abzüge dürfen sich höchstens auf die für die beiden letzten Lohnzahlungs¬
perioden zu entrichtenden Beiträge erstrecken.

lieber den ans Grund dieser Bestimmung von der Heuer (dem Lohn ) ein -
behaltenen Betrag hat der Schiffer oder der Rheder dem Seemann auf dessen
Antrag eine Bescheinigung auszustellen . Aus derselben muß ersichtlich sein , für
Welche Zeitdauer und Lohnklasse und in welcher Höhe die Heuer (der Lohn )
einbehalten worden ist . Auf Antrag des Seemanns kann diese Bescheinigung in
das Seefahrtsbnch unter dem Abmnsterungsverinerk eingetragen werden .

Ausweis der Versicherung durch das Seefahrtsbnch .
8) Für Seeleute , welche sich im Besitz eines Sccfahrtsbuchs befinden , er¬

folgt der Ausweis über die Versicherung durch das Seefahrtsbuch .
In das Seefahrtsbuch ist bei der Bezeichnung des Inhabers (Seite 3)

handschriftlich der Name derjenigen Versicherungsanstalt cinzutragen , in de4eN
Bezirk der Inhaber nach dem Inkrafttreten des Gesetzes d ' e erste Versicherungs -
Pflichtige Beschäfiigung gehabt hat . War diese Beschäftigung ein Dienst als
Seemann , so ist der Name '

derjenigen Versicherungsanstalt cinzutragen , zu welcher
der Heimathhafen des betreffenden Fahrzeuges gehört . Tie Eintragung erfolgt
durch dasjenige Seemannsamt im Jnlande , welchem das Eeefahrtsbuch zur Ein¬
tragung einer An - oder Abmusterung zuerst vorgelegt wird .

Die für die erste vsisicherungspflichtige Beschäftigung des Inhabers zu¬
ständige Versicherungsanstalt ist in jedes neu ausgestellte Seefahrtsbnch , sowie
in jede Quittungskarte des Inhabers cinzutragen .
Ausweis der Versicherung durch bej andere Bescheinigungen .

0) Bei Seeleuten , welche kein Seefahrtsbuch besitzen, erfolgt der Ausweis
über die Versicherung durch besondere Bescheinigungen . Dieselben werden bei
der Abmusterung ausgestellt .

Findet die Abmusterung im Auslande statt , so ist zunächst nur eine vor¬
läufige , die letzte Reise betreffende Bescheinung auszustellen . Tie Ausstellung
erfolgt durch den Schiffer ; die Unterschrift desselben ist vom abmustcrndcn Sce -
mannsamt zu beglaubigen . Aus der Bescheinigung muß sich der Name und der
Heimathhafen des Fahrzeugs , Name , Geburtsort und Geburtszeit des Seemanns ,
sowie die Dauer seiner Dienstzeit und die Klasse von Seeleuten , welcher er
während seiner Dienstzeit angehörte ( Matrose , Heizer re . ) , ergeben ( s. Muster Li ; sie
muß außerdem für den Fall , daß die Versicherung tu einer höheren Lohnkiasse
verabredet worden war , die Bezeichnung dieser Lohnklasse enthalte » .

Findet die Abmusterung im Jnlande statt , so ist die Bescheinigung von
dem abmusteruden Secmannsamt , und zivar sowohl über diese letzte Reise , wie
über diejenigen Reisen , für welche beglaubigte vorläufige Bescheinigungen vor¬
gelegt werden ( Absatz 2) , auszustcllen . Die letzteren sind demnächst einzubehalten
oder mittelst Durchschneidens unbrauchbar zu machen .

Nachweisungen für die Versicherungsanstalten .
10 ) Auf Grund des Seesahrtsbuchs ( Ziffer 8) und der Bescheinigungen

(Ziffer 9) haben die Seemannsämter im Jnlande von Zeit zu Zeit bet der Ab¬
musterung eine Nachweisung darüber auszustellen , wie viel Beitragswochcn , ge¬
trennt nach den einzelnen Lvbnklassen und nach den Versicherungsanstalten , zu



welchen die Heimathhäfen der betreffenden Fahrzeuge gekörten , dem Inhaber seit
der letzten derartigen Nachweisung anzurechnen sind (Muster 6 ) . Diese Nach¬
weisungen sind für jeden Seemann mit fortlaufenden Nummern zu versehen .
In jeder Nachweisung ist die für den Inhaber in Betracht kommende erste Ver¬
sicherungsanstalt anzugeben. In das Seefahrtsbuch ist unter dem Abmusterungs¬
vermerk einzutragen , welche Nummer die bei der Abmusterung ausgestellte
Nachweisung führt. Ebenso ist die Nummer der Nachweisung auf denjenigen
Bescheinigungen (Ziffer 9) zu vermerken, welche in derselben berücksichtigt wor¬
den sind .

Auf Antrag des Seemanns sind derartige Nachweisunĝ » bei jeder Ab¬
musterung im Jnlande , von Amtswcgen aber nur dann auszustellen, wenn sich
aus dem Seefahrtsbuch ergiebt , daß seit Ausstellung der letzten Nachweisung
mehr als vier volle Kalenderjahre verflossen sind, oder wenn sich der Versicherte
nicht im Besitze eines Seefahrtsbuches befindet (Ziffer 9 ) .

Für jede einzelne Abmusterungsverhandlung , bei welcher derartige Nach¬
weisungen auszustellen sind , erhöhen sich die nach der Bekanntmachung des
Reichskanzlers vom 22 . Februar 1873 ( „ Centralblatt für das Deutsche Reich "
Seite 62 ) von den Seemannsämtern im Jnlande zu erhebenden Kosten um ein
Drittel des dort bezeichnten Betrages. Diesen Mehrbetrag hat, wenn die Nach¬
weisung von Amtswegen ausgestellt werden mußte , die Rhederei , anderenfalls
der Seemann zu entrichten.

11) Die Nachweisungen (Ziffer 10) werden auf Karten von der für die
Quittungskarken vorgeschriebenen Größe und Beschaffenheit ausgestellt . Dabei
ist die Dauer der nachgewiesenen als Beitragszeit anzurechnenden Krankheiten
und militärischen Dienstleistungen anzugeben. (ZZ 17 und 103 des Gesetzes .)
Die Vorschriften der ZZ 108 Absatz 1 und 151 a . a . O . finden auf diese Nach¬
weisungen entsprechende Anwendung . Die Kosten der Karte trägt die Ver¬
sicherungsanstalt des Ausstellungsbezirks .

12) Die Nachweisung (Ziffer 10) ist von dem Seemannsamt an die Ver¬
sicherungsanstalt seines Bezirks einzusenden ; letztere hat die Nachweisung der
für den Versicherten in Betracht kommenden ersten Versicherungsanstalt zur Auf¬
bewahrung zu übermitteln .

Dem Seemann ist Gelegenheit zu geben , von der Nachweisung Kenntniß
zu nehmen ; auf seinen Antrag ist ihm Abschrift derselben zu ertheilen .

Gegen den Inhalt der Nachweisung stehen dem Versicherten die im Z 106
a . a . O - bezeichneteu Rechtsmittel zu .

Hinterlegung von Q uittungs ka r ten .
13) Seeleute , welche Quittungskarten besitzen , können dieselben bei einer

Anmusterung im Jnlande bei dem Seemannsamte hinterlegen . Das Seemanns¬
amt hat für den rechtzeitigen Umtausch der hinterlegten Quittungskarten ( Z 104
a . a . O .) von Amtswegen Sorge zu tragen und die über den Inhalt der um¬
getauschten Quittungs karten ausgestellten Bescheinigungen (Z 103 Absatz 2 cr
a . O ) in Verwahrung zu nehmen.

Die Hinterlegung , sowie die Rückgabe von Quittungskarten und der über
deren Inhalt ausgestellten Bescheinigungen ist vom Seemannsamt im Seefahrts¬
buch auf Seite 4 zu vermerken.

Schl u ßbestimmu ng .
14) Sofern Versicherungsanstalten beschließen sollten, die aus der Jn -

validitäls- und Alterversicherung der Seeleut, ' ihnen erwachsenden Lasten ge¬
meinsam zu tragen ( Z 65 a . a . O -) und zu dem Zwecke eine gemeinschaftliche
Geschäfsführung (Abrechnungsstelle) einzurichten, so tritt die letztere in den Fällen
der Ziffern 4 , 5 und 11 an die Stelle der Versicherungsanstalt des Hetmath-
hafens und der Versicherungsanstalt für den Bezirk des Seemannsamts. Auch
sind alsdann in den nach Ziffer 10 auszustellenden Nachweisungen die Ver¬
sicherungsanstalten der Heimathhäfen nicht aufzuführea .

Muster
(zu Ziffer 4) .

Nachweisung
über die Bettragswochen zur Jnvaliditäts - und Altersversicherung für die im
Jahre 1891 beschäfligt gewesenen angemusterten Seeleute an Bord des

Schiffes „ Martha " , Heimathshafen Elsfleth ,
Rheder Gebrüder Ahlers zu Elsfleth .

Die volle Mannschaft hat während der unten aufgeführten Reisen be¬
standen aus :

1 Obersteuermann ,
1 Untersteucrmann ,
1 Zimmermann ,
1 Koch ,
8 Matrosen,
4 Leichtmatrosen,
2 Jungen .

Davon fehlten
während . . . . Wochen

Wochen
Matrose,
Leichtmatrosen.

Außerdem waren an Bord beschäftigt während . Wochen ein
zweiter Zimmermann .

In Lohnklasse
I II III IV

Vom 1 . Januar bis 10 . August
Reise Cardiff —Singapore—Rangoon—Bremerhaven 64 128 352 32 Wochen ,

Vom 18 . September bis 3l . Dezember
Reise Bremerhaven —Shields — San -Franzisko . . 30 60 165 15

Buiammeu V4 l88 517 47 Wvcyeu

II
Zusammenstellung

der von der Rhederei Gebrüder Ahlers zu Elsfleth für die auf ihren Schiffen
im Jahre 1891 beschäftigt gewesenen angcmusterten Seeleute zur Jnvaliditäts

und Altersversicherung zu leistenden Beiträge .
In der Lohnklasse
I II III IV

Schiff „Martha "
, Bcitragswochen . . . . . - - - 94108

„Bertha " ,
„ Adolph " ,
„ Rudolph " ,
„ Castor " ,
« Pollux " ,

Beitrag für

56 112
90 120
82 82
44 72
42 68

517
336
312
410
224212

Jusaejammr 408 642 2011 IVO

408 Wochenin der I . Lohuklasseä 14 Pf . --- Mk. 57 . 12
642 ,. « « II - L 20 „ „ 128 .40

2011 « « III . L 24 „ ----- „ 482 .64
190 « IV . „ 8- 30 ,. --- „ 57 .50

Jnsgeiamml Mk . 725 .66

Vorstehender Betrag ist heute durch die Bremer Bank in Bremen mittels
Reichsbank- Uebertrag an die Olden burgische Versicherungsanstalt für Jnvaliditäts
und Altersversicherung zu Oldenburg entrichtet .

Elsfleth , den 2 . Februar 1892 .
Gebrüder Ahlers .

(Muster L )
(zu Ziffer 9) .

Vorläufige Bescheinigung .
James Thomson aus Glasgow, geboren 26 . Mai 1852 , hat auf dem

Segelschiffe „ Maria "
, Heimathhäfen Bremen , vom 3 . Juli 1890 bis zum 6 . Ok¬

tober 1891 66 Wochen als Matrose gedient.
Melbourne, den 6 . Oktober 1891 .

F . Pctersen , Schiffer.
Die vorstehende Unterschrift wird beglaubigt .

Melbourne, den 6 . Oktober 1891 .
Das Scemannsamt.

( Unterschrift.)

Muster 6 .
(zu Ziff r 10 ) .

Nachweisung Nr . 8 .
Dem Friedrich Martin Huber , geboren zu Mannheim , den 24 . Mai 1861 ,

erste Versicherungsanstalt : Baden ,
sind seit der Bescheinigung Nr . 7 vom 30 . November 1895 folgende Beitrags¬
wochen als Seemann anzurechnen :

in Lohnklasse I II III IV
für V .-A . Pommern . . . — — 13 —

„ V .-A . Mecklenburg . . . — — 25 —
„ V .-A . Oldenburg . . . — — 19 —
„ V .-A . Hansestädte . . . — — 32 —

Jnsgelammt 90
Außerdem hat derselbe nachgewusten :

» mit Erwerbsunfähigkeit verbundene Krankheiten :
vom 3 . III . 1896 bis 18 . III . 1896 .
vom 12 . II . 1897 bis 15 III . 1897 ;

Ii militärische Dienstleistungen :

Stettin , den 12 . Dezember 1897 .
Das Seemannsamt.

( Unterschrift.)

Obige Vors hriften werden hiermit veröffentlicht.
Wittmund , den 29 . Dezember 1890 .

Der k. Landrath .
Alsen .

6edr. LlollEvIt's
'

Herr - Oscso,
NLoli in Osutsoblauä sovie tu (len meisten Ltaaten psteutirtsm Ver-

ts-brsu bereitst.

IkllöS

Laoao - ttsrr

für ! I358S

Z pisnmg .

Hui für» eine
lULZD

Vo86 mit 25
LLOLa - fierrsn

78 piskuuZ ,
für 25 lasZCN .

äs. Isut Lmalz -ssn erster OiismLsr, vis : De . Lisoiwfsi Ural. vr . liiigsr ,
v . bisdig u . s.

ßüoßstsr Liivöiss- rmck stöotister Ikvobromin - Kekslt .
Llllkg -olrs soUirslls ^ rrUSrsItrlnK .

>VostlA68v1riNÄ6k Ullä Hlviekmässi ^ ksit (los (Itzträrsiess.
Vornätlng in cien meisten geeigneten Lesobätten .

Ziviler kür Laltllkrallko , IViIIi6l!ll8li3.v6ii , Filiale -levei)
von Zahntechniker, Roonstraße 95.

Mitaussteller der Collectiv-Ausstellung des
Vereins deutscher Zahnkünstler , welchem auf
der Hygieneausstellung Berlin 1882/83 die
silberne Medaille zuertheilt wurde . Em¬
pfehle mich zu allen vork . Zahn-Operationen
(schmerzlose Extraktion ) , Einsetzen künstlicher

Gebisse , mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die Wurzel ,
Beseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Gaumendefekten , Plombirungen
aus allen zur Zeit gebräuchlichen Massen, Regulirung schiefgewachsener Zähne

sowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen.
Sprechstunden , mit Ausnahme Dienstags : Morgens von 8—1 Uhr , Nachm .

von 3 — 7 Uhr.

V . vwLILLes ,
MrLt8tra886 M . 2t (8taättii6il N8L88),

empfiehlt seine

K MjiiMen Kim (hell und dunkel)
aus der Brauerei von

Hoyev L Sohn in Oldenburg
in Flaschen und Gebinden zu soliden Preisen frei ins Haus.

Dp . kumann '8
Lüssem MsdloLnal - »

Heiäelbeer - Wein

Lus äer llsiätzldtztzrs rein unä unvtzi-Eselit üaiAostellter
irsei -ernvsin , ^velader ürrtliolierseits als Lrsatr üsi - Zumeist

l 'olc i^er - >Veiii6 ürlnAsnä tznijifolilen vürci . —
Dr ». ist ein vorauf -
Uelios Ootränk 2iir Kiüsti ^ iiu^ für unä
/4'r -rck̂ --, unü Luoli u.!s Nsusmitte ! Atzten ükiKlen , Iloisei 'krlt ,
Vorsuüieimrrn 'rs, LlaZ'enlsitkk'rr ete . et«, mit ßurti'm Lri 'ol^
LNKeivenüet. — l/i Ori^ iliLiÜAseüs Alrrii aillit «

SekutLULLrks ^ Xaiven I) r . ^ .umauL . babsn in nueüfolA . Osjiots :

In IVIUrolmsLavkii ln llntmaolior's vrozeilbanälanK .

2ur LedveirerdsIIe , tlltestrssss 9 .
ZM- Jeden Tag :

Feines Orchestrion - Concert .
Entree frei. Es ladet freundlichst ein

^ büLRulNvi ', Altestraße 9.
Empfehle zum

Sylmsterabend von 3 Uhr an
Iksilii » « »

Wnnkuchr «.
M. rNorisse.

Zu vermieden
zweieleganteWohnungen

im Eckhause Kaiserstrasze :
I Etage , 5 große Zimmer , Balkon ,

Küche ii . Zubehör re ., 850 Mk . ;
II . Etage , 5 große Zimmer , Küche u

Zubehör re . , 800 Mk. ,
beide zum 1 . Mai . Näheres bei

I . N . Popkett, Kvuigstr . 50 .

H.rr 3.c äs
Punsch von Amc,

Portwein , IVlsclöirs,
Sherry, Mnlagll,

uni> Samns-Mkine
empfieblt

s .

AnftckWS
von Zöpfen , Stecklocken ,

Toupets, Haarketten ,
Haarbrochen rc . Große

Auswahl in Kämmen,
Bürsten , Spiegeln , Nadeln ,
Netzen , Toilettenschwämme

rc . rc ..; ferner Toiletten - und Haushalt¬
seifen , hochfeine Odeurs und ecbte
Lau cks OoIvANS , Zahnpasta , medi¬
zinische Seifen , Mundwasser , Pomaden
und Puder rc . rc.

Reelle Bedienung.
VV. Mortss « ,

Roonstraße 7öd.

Plensdurßser

^ .u § 08tura

I

wsltberllkmte lülseko

mit rvsin oäer Ssnevsr vermisedt ,
vor ober naeN clsr ein
KILsedsii voll getrunken , NskSrLert äis

uvä ontersoNslllst sied von
Lllon Äncloron Lr ^susnissen äiossr Lvt
clnreli sollen aroinntikoNon Oosolimnek
nnä seine " volodonäsn nnv stärkenven
Lixensel >»ktsn . " »

In IMIi «1iL8lutven :
ln llulmaoLer ' 8 vro ^aillnulck-

IrwA , Hoonstrusss 92 .

GclS - Tarlehen
vermittelt rückzahlungsfähigen Personen ,
diskret auf Accept oder Schuldschein zu
mäßigen Zinsen,/in kleinen Raten rück-
zahibar , die 6 « 1k»" ln
Vucknpvst , Karlsring 13 . An¬
fragen sind zweiRetourmarken beizulegen .

k>au8kali - 86if6
von Carl John Co -, Berlin
in vorzüglicher Qualität ist äußerst mild
für die Haut und daher sehr empfehlens-
werth , ü Pfund mit 6 und 8 Stück
60 Pf -, zu haben bei

Frl . H . Lamken , Bismarckstr . 6 .

Griitis mchenü
kan« Jedermann, welcher diese

Spitze besitzt.
veberrrwobslläö Heukeil !
Für jeden Raucher das passendste

und billigste Geschenk ist die allgemein
anerkannte , höchst originelle

Gesrriröheits -

mit 35 Stück Zauber-Photographien.
Preis pr . Stück komplet in eieg . Cartou
mit Gebrauchsanweisung nur Mk . 1,50 .
3 St . --- Mk . 4,— , 6 St . ---- Mk . 8,— ,

12 St . ^ Mk . 16,-- .
Bei vorheriger Einsendung des

Betrages (auch Briefmarken) zoll - und
portofrei od . per Nachnahme durch das
i . Wiener Rauchutensilien -Export-Haus

8 . 8ebreier , Meo H.
MN' W iederverkänfer Rabatt.

Lager komptei

fertiger Särge.
H, . ^ opksn .

finden unt. streugsterDis -
Kl » »» cretion liebev . Aufnahme .

Näheres bei Frau Wandel ,
Bremen , Wielandstr . 4.

A«- Mid Külkkimf
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Betten, Uhren, Näb
Maschinen, Velocipeden, Gold-
uud Silbersachen u . s . w .

L . Ringer », Bant ,
Ankerstraße, neben der Arche .

Sofort ; il vermiethen
eine herrschaMche Wohnung
mit allem Zubehör und heizbarer Bade-
Einrichtung zum Preise von Mk . 1000
incl . Wasser u . Abfuhr .

Adolf Zimmerman«,
Gökerstraße 9 .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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